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Das isch s 1́0ni –  Kantonale Topleistungen  

Unter diesem Motto fanden am Pfingstsamstag die diesjähri-
gen KSTV Vereinsmeisterschaften statt. Doch was steckte 
genau hinter diesem Motto? Der Kanton Schwyz kann zurecht 
als Turnhochburg der Schweiz bezeichnet werden. Immer 
wieder glänzen Schwyzer Turnerinnen und Turner an Natio-
nalen und Internationalen Wettkämpfen mit hervorragenden, 
ja sogar sensationellen Resultaten in verschiedensten Turn-
disziplinen. 

Auch an den KSTV-Vereinsmeisterschaften zeigten die 
Athleten wieder einmal Spitzenresultate. Satte 120 erturnte 
Maximalnoten von 10.0 konnten am Pfingstsamstag im Rech-
nungsbüro eingetragen werden. Und dies trotz des wohl nas-
sesten Wetters an Vereinsmeisterschaften in den letzten Jah-
ren. Ich kann mich, mit Ausnahme der Vereinsmeisterschaften 
in Einsiedeln im Jahre 2013, nicht daran erinnern, die Regen-
jacke so rege benutzt zu haben. Nichts desto trotz haben sich 
weder Athleten, noch Helfer und schon gar nicht die Zu-
schauer einschüchtern lassen. Es macht Freude zu sehen, 
dass auch das garstigste Wetter den Schwyzer Turnern und 
Zuschauern nichts ausmacht!

Doch was bedeuten die 120 erturnten Top-Noten für das 
Motto? Der Organisator hat sich entschieden, für jedes er-
turnte Zähni zwei Franken in einen Pot zu zahlen. Der Pot 
kommt der Jugend zu Gute. Die Hälfte des gesammelten Be-
trags kommt der Jugendabteilung des KSTVs zu Gute, die 
andere Hälfte der Jugendriege Wangen (derjenigen des dies-
jährigen Organisators). Ohne Jugendförderung würde der 
Kanton Schwyz wohl in ein paar Jahren nicht mehr auf dem-
selben Top-Niveau turnen wie heute. 
� Barbara Schnellmann
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Zum Titelbild
Der Gastgeber STV Wangen holte sich im Barrenturnen 
den Kantonalmeistertitel.
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Ausgezeichnete Leistungen  
und gute Stimmung in Wangen

Am Samstag, 14. Mai, fand in Wangen die 25. KSTV Vereinsmeisterschaft 
statt. In den Sparten Leichtathletik, Nationalturnen, Geräteturnen wie 
auch Gymnastik, Team-Aerobic und Fachtest präsentierten die Vereine ein 
erstes Mal in diesem Jahr ihr Können dem Wettkampfgericht.

Trotz garstigem Wetter pendelten rund 1000 
Turnerinnen und Turner an die Jubiläums-
ausgabe der KSTV Vereinsmeisterschaft. Ge-
treu dem Motto «Das isch s 10ni –  Kantonale 
Topleistungen» wurden hunderten von Zu-
schauern Topleistungen geboten, insgesamt 
120-mal konnte von einzelnen Turnern die 
Höchstnote 10.0 erzielt werden.

Das OK rund um OK-Präsident Christoph 
Schnellmann startete mit den Vorbereitun-
gen für den Grossanlass bereites Monate im 
Voraus, von Donnerstag bis Sonntag standen 
dann 120 Helferinnen und Helfer des Turn-
verein Wangens im Einsatz, um optimale 
Wettkampfanlagen zur Verfügung zu stellen. 

Dem regnerischen Wetter zufolge wurden 
die schätzbaren Disziplinen nur einmal ge-
zeigt und Schaukelring sowie Sprung im 
Tischmacherhof in Galgenen durchgeführt.

Hohe Noten in den schätzbaren 
Disziplinen
Da die KSTV Vereinsmeisterschaft ein belieb-
ter Vorbereitungswettkampf für die bevor-
stehenden Turnfeste darstellt, starteten 
neben den 29 Vereinen aus dem Kanton 
Schwyz auch sieben ausserkantonalen Kon-
kurrenten. In der Sparte Geräteturnen konn-
ten sich drei Vereine, namentlich der TSV 
Galgenen (Gerätekombination), der STV 
Wollerau-Bäch (Bodenturnen) und der STV 
Wangen (Barren), aus dem Kanton Schwyz 
als Sieger feiern lassen. Die übrigen drei 
Siege mussten an ausserkantonale Vereine 
abgetreten werden. Den Sieg in der Disziplin 
Schulstufenbarren konnte sich der FSG 
Courroux-Courcelon sichern, der DTV 
Schwyz konnte sich auf dem 2. Rang mit 
einer Note von 9.38 als Kantonalmeister 
küren. Auch an den Schaukelringen wurde 
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Ausgezeichnete Leistungen  
und gute Stimmung in Wangen
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der Kantonalmeister TV Siebnen (9.49) auf 
den zweiten Rang verdrängt, den Sieg er-
turnte sich der TV Glarus a.S. (9.55). Der TV 
Wädenswil sieget beim Sprung mit einer 
Note von 8.73.

In der Sparte Gymnastik /  Team-Aerobic 
wurde die höchste Note der schätzbaren Dis-
ziplinen erturnt, die ausser Konkurrenz ge-
startete DR Schindellegi wurde für die bei-
nahe fehlerfreie Übung in der Disziplin 
Team-Aerobic Paar mit der Note 9.90 be-
lohnt. Mit dem DTV Küssnacht konnte sich 
ein Innerschwyzer Verein in der Disziplin 
Team-Aerobic den Sieg sichern. Von der Au-
sserschwyz war der TV Reichenburg (Gym-
nastik Bühne) sowie der STV Wangen (Gym-
nastik Kleinfeld) siegreich und zugleich 
Kantonalmeister.

Im Fachtest-Allround galt es bei den 
Damen und den Herren die Höchstnote 10.0 
zu überbieten, um aufs oberste Treppchen 
zu steigen. Dies gelang den Herren des STV 
Schwyz (10.41) sowie den Damen der DR Wä-
gital, welche sich mit grossem Vorsprung 
und einer hervorragenden Note von 11.52 
den Sieg sicherten.

Turnhochburg Ausserschwyz
In der Leichtathletik war die Dominanz der 
Ausserschwyzer Vereine deutlich zu spüren. 
Der TV Buttikon-Schübelbach konnte sich 
den Sieg im Hochsprung der Turnerinnen 
(10.60) sowie im Weitsprung der Turner 
(10.37) sichern. Ebenfalls zwei Siege in dieser 
Sparte gelangen dem STV Wangen, in der 
Disziplin Kugelstossen waren die Damen 
und die Herren erfolgreich. Der Sieg im Ku-
gelstossen in der Kategorie 35+ ging an den 
TV Reichenburg (Damen) und den STV Tug-
gen (Herren).

Im Steinheben der Turner sowie im 
Steinstossen der Turnerinnen dominierte 
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der STV Wangen. Das Steinheben der Turne-
rinnen wurde vom ETV Schindellegi gewon-
nen. In der Kategorie 35+ konnte sich der TV 
Reichenburg bei den Damen im Steinstossen 
und Steinheben durchsetzen, der STV Tug-
gen war bei den Herren im Steinheben sieg-
reich.

Dank der Regenpause konnten auch im 
Pendellauf Höchstleistungen erzielt werden. 
Bei den Damen konnte der TV Siebnen den 
Sieg aus dem Vorjahr wiederholen. Bei den 
Herren durfte der STV Wangen zum 17. Mal in 
Folge auf das oberste Treppchen steigen.

Die erbrachten Topleistungen wurden 
nach der Rangverkündigung ausgiebig gefei-
ert, im Festzelt bot das Duo Popalpin musi-
kalische Unterhaltung. DJ Schnupf sorgte in 
der Bar für gute Stimmung bis in die frühen 
Morgenstunden.

Zu Ehren des verstorbenen Ro-
land Guntlin wurde auf dem 
Sportplatz in Wangen ein Brun-
nen errichtet. Mit Rolis bekann-
tem Zitet: «Es gibt viel zu tun, 
packen wirs an».
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Schweizer Rekord 
an der LMM in Lachen

Am Auffahrtsdonnerstag fand in Lachen die 
25. Kantonale Leichtathletik-Mannschafts-
Meisterschaft (LMM) statt. Rund 150 Athle
tinnen und Athleten aus allen Regionen des 
Kantons Schwyz starteten an diesem sonni-
gen Frühlingstag in zwölf Kategorien. Es wur-
den tolle Einzelleistungen in den drei Haupt-
kategorien Damen, Herren und Mixed 
erreicht. Insbesondere ein Team ist an dieser 
Stelle hervorzuheben: Das Mixed-Team des 
TV Buttikon-Schübelbach knackte mit 15’568 
Punkten den Schweizer Rekord, den bisher 
der SK Langnau inne gehabt hatte. Als bester 
Athlet trug Jan Deuber mit 4309 Punkten zu 
dieser nationalen Bestmarke bei. Für den 
TVBS gilt es, die Bestmarke an den Schwei-

zer Meisterschaften zu bestätigten oder gar 
zu verbessern. 

Bei den Damen gewann der TV Brunnen 
mit 9710 Punkten, die für den Finaleinzug ge-
nügen dürften. Bei den Herren gewann der 
TV Buttikon-Schübelbach vor Einsiedeln, 
Schindellegi und Pfäffikon-Freienbach. In 
dieser Kategorie war ein hohes Niveau aus-
zumachen: Alle vier Mannschaften holten 
mehr als 12000 Punkte. 

Auch bei der Jugend und den Senioren 
wurden gute Leistungen gezeigt. Die Senio-
ren des TV Lachen, letztjähriger Vize-Schwei-
zer-Meister, wahren sich mit 11990 Punkten 
gute Chancen auf den Finaleinzug. 

Rangliste auf www.tvlachen.ch

Das Podest der Mixed-Kategorie: Buttikon-Schübelbach (in blau) gewann vor Wangen (rot-schwarz) und 
Tuggen (grün). 
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Starke Jungturner in Buttikon

An den kantonalen Frühlingsmeisterschaften gingen mit zwei Ausnahmen 
alle Siege an Märchler und Höfner Geräteturner. Der TV Siebnen und der 
TSV Galgenen entschieden 9 der 14 Kategorien für sich.

Die Idee hatte sich schon lange im Kopf von 
Max Stachel eingenistet. Der TK-Chef des TZ 
March wollte im Jahr, in -welchem der 1966 
gegründete Verein seinen 50. Geburtstag fei-
ern kann, die traditionellen Frühlingsmeis-
terschaften des Kantons Schwyz durchfüh-
ren. So machte sich der umtriebige Siebner 

an die Arbeit. Er rekrutierte Helferinnen und 
Helfer, organisierte dies und besorgte jenes.

Am Samstag war es soweit : Stachel, der 
auch gleich als OK-Präsident des Grossan-
lasses amtete, durfte rund 400 Turnerinnen 
und Turner und ebenso viele Zuschauer zum 
ersten wichtigen Wettkampf der noch jun-

Voller Einsatz der routinierten und jungen Turner an den Frühjahrsmeisterschaften in Buttikon. 
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gen Geräteturn-Saison in Buttikon willkom-
men heissen. Währenddem Parkplätze rund 
um die Mittelpunktschule Obermarch schon 
bald einmal Mangelware waren, wurde in 
und um die Dreifach-Turnhalle geturnt, 
gejubelt, applaudiert –  und manchmal auch 
mit der Enttäuschung über eine nicht 
wunschgemäss -geglückte Übung gekämpft. 

Die Ausserschwyzer Turnerinnen und 
Turner bewiesen an den Frühlingsmeister-
schaften mit zahlreichen Kategoriensiegen, 
dass sie bereits gut in Form sind. Mit Aus-
nahme der Kategorien 4 und 7 der Turnerin-
nen, welche von den Einsiedlerinnen Celine 
Schön und Sonja Steinauer gewonnen wur-
den, gingen sämtliche Goldmedaillen in die 

Bezirke March und Höfe. Erfolgreichster Ver-
ein war der TSV Galgenen, der sich nicht we-
niger als fünf Mal über erste Plätze freuen 
durfte. Doch auch der TV Siebnen (4), der 
ETV Schindellegi (2) und der TV Reichenburg 
(1) stellten Sieger.

Keine K7-Turner am Start
Einen konstant starken Wettkampf zeigte 
Jonas Romer. Der Siebner totalisierte in der 
Kategorie 6 der Turner 47,35 Punkte und ver-
wies damit die beiden Schindellegler Domi-
nik Meister (45,85) und Stefan Fuchs (44,85) 
auf die Ehrenplätze. K7-Turner hatten sich 
für Buttikon keine angemeldet.
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Höchstpunktzahl für Jud
Die Tageshöchstnote bei den Turnerinnen 
erreichte Samira Jud von der Geräteriege 
des Turnvereins Reichenburg. Unter ande-
rem dank hervorragenden 9,80 Punkten im 
Bodenturnen kam sie auf ein Total von 38,25 
Zählern, das in der Kategorie K5 zum überle-
genen Sieg vor der Galgenerin Linda Zuber 
(37,40) reichte. 

Mit 38,20 Punkten stellte auch Jenny 
Ronner ihr Können eindrücklich unter Be-
weis. Die Siebnerin überzeugte speziell an 
den Schaukelringen (9,75) und beim Sprung 
(9,70) und hielt damit ihre Vereinskollegin 
Salome Züger, die 37,70 Punkte totalisierte, 
in Schach.
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Mit der Durchführung der KSTV-Frühlingsmeisterschaften, dem ersten 
Stelldichein der besten Geräteturner der Region, beging das TZ March in 
Buttikon seinen 50. Geburtstag.

Der Rahmen war mehr als würdig. Rund 400 
Geräteturnerinnen und -turner und ebenso 
viele Zuschauer fanden sich am Samstag auf 
dem Areal der MPS in Buttikon zu den KSTV-
Frühlingsmeisterschaften ein (ausführlicher 
Wettkampfbericht in der morgigen Ausgabe) 
und trugen so ihren Teil zur gelungenen Ge-
burtstagsfeier des TZ March bei, das sowohl 
Jubilar als auch -Organisator war. 
Beim offiziellen Apéro liess TK-Chef Max 
Stachel (Siebnen) die Geschichte des Aus
serschwyzer Kompetenzzentrums in Sachen 
-Geräteturnen Revue passieren. In Anwesen-
heit von Walter Reichmuth (Galgenen), auf 
dessen Initiative hin das Trainingszentrum 
March 1966 gegründet worden war, und wei-
terer ehemaliger Ausserschwyzer Kunsttur-
ner berichtete Stachel über die Eckdaten der 
Vereinsgeschichte –  und die damit verbun-
denen Veränderungen. So wurde beispiels-
weise 2010 aufgrund der zunehmenden  
Professionalisierung des Nachwuchs-Kunst-
turnens in der Schweiz diese Sparte in der 
Ausserschwyzer Trainingsgemeinschaft auf-
gelöst. Der Fokus liegt seither voll und ganz 
dem Geräteturnen, das seinerseits erst  

2003 in den TZ-Betrieb eingegliedert worden 
war.

Über Eignungstest für Kader qualifiziert
Der erfolgreichste Turner in der Geschichte 
des TZ March ist Pascal Bollmann. Der mehr-
fache Schweizer Meister und dreimalige  
WM-Teilnehmer hatte sich 1981 über den 
obligatorischen Eignungstest für das March-
Kader qualifiziert und damit den Grundstein 
für seine beeindruckende Karriere gelegt. 
Aktuell nutzen 35 Mädchen und 15 Knaben 
aus der Region die Möglichkeit, bis zu drei-
mal wöchentlich zu trainieren. Speziell am 
TZ March ist der Umstand, dass dieses zwar 
ein eigenständiger Verein ist, die Mitglieder 
an den Wettkämpfen allerdings für ihre 
Stamm-Turnvereine an den Start gehen. 
Dies ist ganz im Sinne von Gründer Walter 
Reichmuth. «Die Idee war schon 1966, dass 
wir den besten Ausserschwyzer Turnern die 
Möglichkeit bieten, in der Region zu trainie-
ren», erinnert sich das Mitglied des STV La-
chen an die Gründungszeit des Trainingszen-
trums. Reichmuth selber hatte als 
Aktivsportler für seine Leidenschaft noch 

TZ March feiert seine
50-jährige Erfolgsgeschichte
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mehrmals wöchentlich nach Wädenswil 
fahren müssen, um Kunstturnen trainieren 
zu können.
Die grösste Herausforderung mit der sich  
TK-Chef Max Stachel und Vereinspräsident 
Michael Koch derzeit konfrontiert sehen, ist 
das Rekrutieren von geeigneten Leiterinnen 
und Leitern. «Das wird immer schwieriger», 
sagte Stachel und fügte an, «allerdings geht 
das nicht nur uns so. Und bis anhin ist es uns 
immer wieder gelungen, gute Leute für diese 
schöne Aufgabe zu motivieren.» 

Athleten auf Spitzenplätzen
Die Früchte dieser Arbeit waren am Samstag 
zu sehen. Mit einer beeindruckenden Kons-
tanz turnten sich Athletinnen und Athleten 
des TZ March an den Frühlingsmeisterschaf-

ten auf die Spitzenplätze. Vom Know-how, 
das den Nachwuchsturnern in den Trainings 
in Siebnen und Pfäffikon vermittelt wird, 
profitieren nicht zuletzt auch die starken 
Ausserschwyzer Turnvereine. In diesen sind 
die TZ-March-Athleten seit Jahren Leistungs-
träger in der Sparte Geräteturnen.

Präsident Michael Koch (links) und TK-Chef Max Stachel flankieren TZ-March-Gründer Walter Reichmuth.	  
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Turnverband informierte  
aus erster Hand

Nahezu 100 Präsidenten und Oberturner trafen sich zur 
Vereinsleiterkonferenz des Kantonal-Schwyzer Turnverbands.

Bei der Begrüssung brachte Verbandspräsi-
dent Jörg Mettler mit der Erwähnung der 
Sportgala in Rothenthurm seine Freude dar-

über zum Ausdruck, dass wieder diverse 
KSTV-Sportler geehrt wurden. Er blickte auf 
zwei Fixpunkte im April zurück, die ihn eben-

Präsidenten und Oberturner während der Konferenz in Einsiedeln.



21

falls begeisterten. Am 9. April, genau am Ge-
burtsdatum und -ort, wurde im Chärnehus 
in Einsiedeln das Jubiläumsjahr 100 Jahre 
Schwyzer Turnverband mit der Präsentation 
der Festschrift eröffnet. In der darauffolgen-
den Woche erschien das Verbandsorgan 
«Schwyzer Turnen» in einem neuen Kleid. 
Mit dem elften Schwyzer Bewegungs- und 
Sportfest 50-plus in Pfäffikon steht morgen 
Samstag bereits der nächste Jubiläumsan-
lass an. 

Referat über Vereinsmanagement
Nach den Einleitungsworten des Verbands-
präsidenten hielt Willy Koch von der Fach-
gruppe Öffentlichkeitsarbeit des Schweizeri-
schen Turnverbands (STV) ein interessantes 
Referat über Vereinsmanagement. Der STV 
bietet einen spezifischen Kurs für neue oder 
angehende Funktionäre an. Es handelt sich 
dabei um einen Zertifikatslehrgang Vereins-
manager STV/edupool.ch. Referenten mit 
Erfahrung vermitteln in Themenmodulen 
wie Marketing und Sponsoring, Finanzen, 
Social Media, Eventmanagement, Leiten 
einer Generalversammlung, Konflikt- und 
Problemlösung oder J+S-Coach-Weiterbil-
dung ihr Wissen.  

Neu ein Indiaca-Turnier
Vor einem Jahr befragte der Vorstand an der 
Konferenz die Vereine und wertete die Um-
frage aus. Es kamen viele Meinungen zusam-
men. Der Vorstand prüfte die Machbarkeit 
und konnte einige Begehren schon umset-
zen. Im Grossen und Ganzen sind die Vereine 
mit der Verbandsarbeit und den Angeboten 
zufrieden. Jedoch kam auch Kritik auf, zum 
Beispiel zur Dauer der Delegiertenversamm-
lung. Auch Bussen waren ein Kritikpunkt. 
Wenn ein Verein an einem als obligatorisch 

deklarierten KSTV-Anlass fehlt und die Ab-
senz nicht plausibel begründen lässt, so 
muss der säumige Verein eine Busse entrich-
ten. Diese Bussenregelung wird jedoch bei-
behalten. 

Weiter informierten auch Marco Boll-
mann (Kantonaloberturner), Daniel Pfyl 
(Kassier) und Bruno Stolz (Medien) aus ihren 
Ressorts. Letzterer gab bekannt, dass der 
KSTV in Bälde auch auf Facebook gehen soll 
und einen Newsletter einführen wird.

Aus dem Vorstand sind zwei Rücktritte zu 
vermelden. Protokollführerin Susy Bissig 
und Medienchef Bruno Stolz werden Ende 
Jahr zurücktreten. Die Vereine sind aufgeru-
fen, Kandidatinnen oder Kandidaten zu mel-
den. Erfreulicherweise kann auch von zwei 
Neuverpflichtungen berichtet werden: Das 
seit zwei Jahren vakante Vize-Präsidenten-
amt kann auf die DV 2016 besetzt werden. 
KSTV-Webmaster Philipp Bruhin wird auch 
demissionieren. Für ihn wurde ein Nachfol-
ger gefunden. 

900 KSTV-Turner in Wangen
Zum Abschluss wusste Bollmann bereits 
über Neuigkeiten zum Eidgenössischen 
Turnfest 2019 in Aarau zu berichten und 
machte auf das akute Wertungsrichterprob-
lem aufmerksam. Weiter erwarte man an der 
KSTV-Vereinsmeisterschaft vom 14. Mai mehr 
als 900 Turnerinnen und Turner, 224 Teams 
in -allen Sparten und 42 Sektionen, darunter 
neun Gastvereine.  
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Ressortmitglieder stellen sich vor

Jürg Schmidt, 44 Jahre 
Trachslau  SZ 
STV Einsiedeln 

In welchem Ressort arbeitest Du mit?
Ich bin seit der DV 2015 für das Ressort Fach-
test Allround zuständig.

Kurze Beschreibung des bisherigen 
turnerischen Werdeganges
Als junger Handballer fehlte mir der Aus-
gleich und die Leichtathletik faszinierte mich 
schon als Kind. Somit bin ich 1988 als 16-Jäh-
riger in die Leichtathletikriege des STV Affol-
tern am Albis eingestiegen, welcher ich bis 
und mit 2003 treu blieb. In dieser Zeit leitete 
ich die Jungendabteilung des STV Affoltern 
am Albis während 10 Jahren.

2003 bin ich im Alter von 31 Jahren dem 
STV Einsiedeln beigetreten. Meine Resultate 
reichten nicht mehr für gewünschte Resul-
tate. Ich stellte fest, dass hier auf einem an-
deren Niveau trainiert wurde. Daher startete 
ich meine ersten Versuche im Schleuderball 

und Fachtest Allround. Letzterem blieb ich 
hängen, was ich heute noch gerne ausübe.

Beim STV Einsiedeln war ich während 
sieben Jahren Protokollführer im Vorstand 
und erlebte einen schönen Tag als OKP der 
Vereinsmeisterschaften 2013. Diesen Anlass, 
der bei winterlichen Verhältnissen über die 
Bühne ging, werde ich nicht so rasch verges-
sen. 

Seit 2014 bin ich Ehrenmitglied des STV 
Einsiedeln. was ich als sehr grosse Ehre be-
trachte. In meiner turnerischen Karriere 
beim STV Einsiedeln durfte ich als Fachtest 
Allrounder 3 Vereinsmeistertitel feiern, was 
mich besonders freut, da es ein Teamsport 
ist und jede einzelne Leistung zählt.

Wer hat Dich motiviert und wie?
Angefragt und motiviert wurde ich durch 
Marco Bollmann im Jahre 2013. Es hat ein 
bisschen gedauert bis ich ja gesagt habe.

Was möchtest Du erreichen?
Einen reibungslosen Fachtest auf kantonaler 
Ebene weiterführen, welcher von meinen 
Vorgänger Meny Kälin wunderbar aufgebaut 
wurde. 

Turner berücksichtigen unsere Inserenten !
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Weiter will ich den Fachtest für Alt-
Leichtathleten und Alt-Geräteturner, die wei-
terhin an Turnfesten teilnehmen wollen. Der 
Fachtest soll eine wunderbare und heraus-
fordernde Alternative für die turnerischen 
Wettkämpfe sein soll.

Wie sind Deine ersten Erfahrungen?
Ich durfte als angehendes Ressortmitglied 
meine ersten Erfahrungen an den Vereins-
meisterschaften 2015 in Galgenen in Zusam-
menarbeit mit Meny Kälin sammeln.

Welche Gründe gibt es, mit denen Du 
auch andere zur Mitarbeit gewinnen 
möchtest?
Jeder hat seine Fähigkeiten, und jeder hat 
die, die zu uns passen. Komme zu uns in den 
KSTV. Ich jedenfalls freue mich auf eine inte-
ressante Zeit. 

Katja Bissegger, 30 Jahre
Rapperswil SG
Damen- und Frauenriege 
Wollerau-Bäch

In welchem Ressort arbeitest Du mit?
Ressort Finanzen, ich bin als Etatführerin 
tätig. 

Kurze Beschreibung des bisherigen 
turnerischen Werdeganges
Als Erstklässlerin trat ich in die Mädchen-
riege Wollerau-Bäch ein, danach durchlief 
ich sämtliche Altersstufen und wurde 2004 
Aktivmitglied der Damenriege. Bis dato en-
gagiere ich mich in verschiedenen Ämtern, 
zum Beispiel als Kassierin (seit 2007), OK 
Fasnacht, Webseite. Nennenswerte Erfolge 

habe ich keine gefeiert, dafür viele neue 
Freundinnen und Freunde kennengelernt. 

Wer hat Dich motiviert und wie?
Meine Mutter. Sie ist bereits seit 1987 Mitglied 
der Damen- und Frauenriege und hat mich 
als kleinen Knopf in die Mädchenriege, die 
sie damals geleitet hatte, mitgenommen. 
Den Job als Etatführerin hat mir Jacqueline 
Müller, die dieses sechs Jahre lang geführt 
hat, schmackhaft gemacht.

Was möchtest Du erreichen?
Unser Verein ist für mich ein wichtiger sozia-
ler Treffpunkt für Jung und Alt. Leider sind 
viele Mitglieder immer weniger bereit sich 
für den Verein zu engagieren und freiwillige 
Arbeit zu leisten. Ich versuche hier mit gutem 
Beispiel voranzugehen, damit unser Verein 
und auch die dazugehörigen Institutionen 
weiterleben.

Wie sind Deine ersten Erfahrungen?
Es war ein Sprung ins lauwarme Wasser. Ich 
habe mir ehrlich gesagt mein Ämtli weniger 
aufwendig vorgestellt, aber vielleicht fehlt 
einfach noch ein wenig die Routine. Nichts 
desto trotz freue ich mich auf die zukünfti-
gen Herausforderungen.

Welche Gründe gibt es, mit denen Du 
auch andere zur Mitarbeit gewinnen 
möchtest?
Ich persönlich finde das Konstrukt «Verein» 
einzigartig und speziell. Es verkörpert unter 
anderem sehr viel Tradition und pflegt 
Brauchtümer, die ohne die Mitarbeit verlo-
ren gehen würden. Zudem lernt man immer 
wieder neue und gleichgesinnte Leute ken-
nen. Facebook oder Dating-Portale können 
dies nur halb so gut, finde ich.
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Marlen Stocker, 42 Jahre
Tuggen
STV Tuggen

In welchem Ressort arbeitest Du mit?
Als Leiterin im Bereich MuKi.

Kurze Beschreibung des bisherigen 
turnerischen Werdeganges
Seit Sommer 2013 bin ich MuKi-Leiterin in 
Tuggen. Im Herbst 2014 habe ich den MuKi-
Grundkurs und im Herbst 2015 den Aufbau-
kurs gemacht. Diesen Herbst bin ich für den 
Instruktorenkurs angemeldet.

Wer hat Dich motiviert und wie?
Ich ging mit meinem Sohn (später dann mit 
meiner Tochter) ins MuKi-Turnen. Diese 
Stunden waren so liebevoll und abwechs-
lungsreich gestaltet, dass ich mich bei einem 
Leiterwechsel entschieden habe, mich als 
Leiterin zu melden. Der Grundkurs bei Petra 
Fässler (MuKi Einsiedeln) war so toll und in-
teressant, dass ich weitermachen wollte um 
noch mehr zu lernen und mich weiter zu bil-
den. Im KSTV bin ich, weil Petra Fässler eine 
Nachfolgerin gesucht hat und ich nicht 
wollte, dass es die MuKi-Kurse im Kanton 

Schwyz nicht mehr gibt. Petra hat mich über-
zeugt, dass ich die nötigen Voraussetzungen 
mitbringe und ich eine gute Nachfolgerin für 
sie sein kann, obwohl ich in grosse Fussstap-
fen treten muss. 

Was möchtest Du erreichen?
Wenn ich den Instruktorenkurs absolviert 
habe werde ich mich an den Experten-Kurs 
machen. Für mich ist es wichtig, den MuKi-
Leiterinnen interessante Fortbildungskurse 
zu bieten und sie in ihrer Motivation zu stär-
ken.

Wie sind Deine ersten Erfahrungen?
An meinem ersten Fortbildungskurs als 
(Mit-)Leiterin konnte ich erste positive Erfah-
rungen sammeln. Ich bin froh, dass Petra 
noch dabei ist, und ich von ihr noch viel ler-
nen und profitieren kann. Ansonsten habe 
ich noch keine Erfahrungen im KSTV. 

Welche Gründe gibt es, mit denen Du 
auch andere zur Mitarbeit gewinnen 
möchtest?
Das MuKi-Turnen ist für viele der Einstieg in 
die Turner-Familie. Die Kinder sind so be-
geisterungsfähig und geben so viel mit ihrer 
Freude zurück, dass es immer wieder eine 
Freude ist eine neue Stunde zu leiten. 
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Eindrückliche Sportergala 
in Unteriberg

Am 23. April fand in der Mehrzweckhalle Baumeli in Unteriberg die  
36. Abgeordnetenversammlung des Sportverbands des Kanton Schwyz 
(SKS) und anschliessend die Schwyzer Sportlergala statt. 

Um 15 Uhr eröffnete der Präsident des SKS, 
Karl Heinzer, die 36. Abgeordnetenversamm-
lung. Bis auf drei Vereine, welche unent-
schuldigt der Versammlung fernblieben, 
folgten alle angehörigen Vereine und Ver-
bände der Einladung. Sowohl das Protokoll 
wie auch die vorgetragenen Jahresberichte 
wurden einstimmig und mit grossem Ap-
plaus genehmigt. Walter Schönbächler, 
Koordinator Talentklasse der MPS Schwyz, 
stellte in einem sehr interessanten Kurzrefe-
rat die Talentklasse, deren Aufgaben und 
deren Leistungsausweise der letzten Jahr 
vor. Mario Agostini vom Sportamt des Kan-
tons Schwyz erwähnte in seinem Bericht, 
dass im vergangen Jahr 155 000 Sportlektio-
nen von Vereinen und Schulen im Kanton 
Schwyz gegeben wurden. Dabei war der 
Turnsport hinter den Fussballlektionen an 
zweiter Stelle. Ebenfalls wies er darauf hin, 
dass es ab 2017 eventuelle wieder zu einem 
Engpass bei der Auszahlung für die durchge-
führten Kurse kommen könnte. Der Grund ist 
erneut im weiterhin erfolgreichen und zu-
nehmenden Kindersportbereich zu suchen. 
Eine allfällige Kürzung würde das Sportamt 

jedoch frühzeitig bekannt geben. 
Die Jahresrechnung, welche mit einem 

Verlust von 5956.30 Franken abgeschlossen 
hat, wurde einstimmig genehmigt. Ebenfalls 
fanden das Budget sowie das Gleichbelas-
sen der Mitgliederbeiträge keine Gegner und 
wurden ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
Mit dem SAC Mythen, dem Handballclub 
March-Höfe und der Bowling Sektion Schwyz 
konnten drei Vereine als Einzelmitglieder in 
den Sportverband aufgenommen werden. 

Für weitere 2 Jahre wurde Karl Heinzer 
mit grossem Applaus gewählt und seine Ar-
beit vom Vizepräsidenten und Sekretär Er-
hard Gick bestens verdankt. Ebenfalls 
wurden der Vicepräsident /Sekretär, die Kas-
sierin, der Präsident Kommission Schwyzer 
Sportler und der Beisitzer für eine weitere 
Amtsperiode wiedergewählt. Neu nimmt 
Stefan Zehnder vom Fussballverband als  
2. Beisitzer Einsitz. Bei den Revisoren tritt 
Edgar Reichmuth nach 20 Jahren als Revisor 
zurück. Priska Bünter aus Küssnacht folgte 
ihm und wurde zusammen mit Susi Thal-
mann ebenfalls für eine Amtszeit von 2 Jah-
ren gewählt bzw. wiedergewählt. 
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Bei der anschliessenden Sportlerwahl 
schafft es in diesem Jahr niemand aus den 
KSTV-Reihen unter die Sieger. So wurden 
Thomas Pfyl als Schwyzer Sportler, Sonja 
Kälin als Schwyzer Sportlerin, der VBC Ein-
siedeln als Mannschaft und der in unserem 
Verband ebenfalls bekannte Ueli Bamert aus 
Tuggen als Sportförderer geehrt. Bei den 
Nachwuchssportlerinnen und -sportler wur-
den aus den Reihen der KSTV-Verein Thomas 
Bucher (TV Buttikon-Schübelbach), Jan 
Deuber (TV Buttikon-Schübelbach), Kim 
Flattich (TSV Galgenen), Raphael Holdener 
(ETV Schindellegi), Ramon Hunger (STV 
Wangen) Marco Pfyl (STV Pfäffikon-Freien-
bach) und Samira Schnüriger (STV Einsie-
deln) für das Geleistete im Jahr 2015 geehrt. 

Ebenfalls wurden zahlreiche weitere Sport-
lerinnen und Sportler für ihre zahlreichen 
Erfolge an nationalen und internationalen 
Wettkämpfen geehrt. Eine stolze Anzahl Ath-
letinnen und Athleten kamen ebenfalls aus 
den Reihen unserer Verbandsvereine. 

Allen Mitgliedervereinen und -verbänden 
werden im September 2016 die Formalitäten 
für die nächste Sportlerwahl schriftlich zuge-
stellt. Der vorgesehene Abgabetermin wird 
wie gewohnt im November 2016 sein. Mit den 
Dankesworten ans OK-Team aus Unteriberg 
schloss der Präsident Karl Heinzer die 
Schwyzer Sportler Abend und wies darauf 
hin, dass die nächste Abgeordnetenver-
sammlung mit der anschliessenden Gala am 
22. April 2017 in Altendorf sein wird. 

Diese Nachwuchssportler erhielten den Förderungspreis. 
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Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung 
Informatik-Gesamtlösungen

OBT AG
Roland Cavelti 
Neuheimstrasse 36
8853 Lachen 
T +41 55 462 12 25

ASTAL Treuhand &  
Verwaltungs AG
Patrizia Dürst
Neuheimstrasse 36
8853 Lachen 
T +41 55 462 39 02

Turnen – ein Sport mit Leidenschaft

Unsere Leidenschaft ist, Kunden zu unterstützen, 
damit sie jede Hürde im Business nehmen –  
kompetent, zuverlässig und professionell. 

Testen Sie unsere Fitness – unser Team ist bereit!

www.obt.ch
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Glanzleistungen trotz 
Wind und Wetter

In und um die Riedlandhalle in Tuggen ging am 23. und 24. April die 
55. Auflage des traditionellen Märchler-Derbys über die Bühne. Rund 1250 
Nachwuchsturner, welche sich in Geräte- oder Leichtathletikdisziplinen 
massen, waren im Einsatz. 

Die eher kühle Witterung vermochte die Leis-
tungen der Kinder und Jugendlichen aus 
den Bezirken March, Höfe und aus Einsie-
deln keineswegs zu beeinträchtigen. Mit gro-
ssem Einsatz zeigten sie beachtliche Leis-
tungen an diesem Jugendanlass. Einen 
grossen Einsatz erbrachte auch der STV Tug-
gen unter der Leitung von OK-Präsident Ste-
fan Kenel und dessen Stellvertreter Walter 
Hüppin. Den Athleten und den zahlreichen 
Zuschauern wurde eine einwandfreie Orga-
nisation geboten. 

Reibungsloser Ablauf
Währenddem am Samstag das Geräteturnen 
in der Riedlandhalle auf dem Programm 
stand, wurde am Sonntag der allgemeine 
Wettkampf bestehend aus Hindernislauf, 
Dreihupf, Stablauf und 60-Meter-Sprint aus-
getragen. Auch am Sonntagnachmittag zeig-
ten die Nachwuchsathleten während der 
Pendelstafette ihr Können und liessen sich 
von dem rauen Wetter nicht beirren. Mit 
einer Vorführung der Geräteriege Tuggen 
und der Rangverkündigung ging der Anlass 
schliesslich zu Ende.

Kampf um jeden Hundertstel: Wer wird wohl die Schnellste sein?



33

Präzision ist Trumpf: Volle Konzentration beim 
Ringturnen

Das Ziel fokussieren: Trainerin Sarah Widrig gibt 
letzte Anweisungen

Ruhe vor dem Sturm: «Jugi-Buebe» des STV Tuggen warten auf ihren nächsten Einsatz

Wetterfest: Auch Schnee und Regen lassen die 
Athleten nicht aus der Ruhe bringen
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MASSGESCHNITZTE GELDANLAGE, SCHWYZER ART.
Unsere neuen, hausgemachten Strategiefonds eröffnen Ihnen attraktive Möglichkeiten  
der Geldanlage. Sie wählen die Strategie, wir legen Ihr Geld an.

szkb.ch/strategiefonds

Jetzt:

vorteilhafte

Konditionen
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 Bahnbillette national & international
 General- & Halbtaxabonnemente
 Junior- und Enkelkarten
 Tageskarten Schweiz & Tarifverbund
 Platzreservationen 
 Tellpass
 Gruppenreisen
 Monats- & Jahresabonnemente
 Mehrfahrtenkarten
 RailAway Angebote
 Geschenkgutscheine & vieles mehr…

Bei uns erhalten Sie alle Infos & Fahrausweise 
für Bus, Bahn & Schiff. 

AUTO AG SCHWYZ | Bahnhofstr. 4 | 6430 Schwyz

Tel. 041 817 75 00 | aags.ch | info@aags.ch 

Mo - Fr 06.30  - 18.30 h | Sa 07.30  - 12.00 h, 12.30  - 16.00 h

Reise- und Informationszentrum
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Ihr Eventhotel 
ganz oben am Zürichsee

www.seedamm-plaza.ch

SEEDAMMSTR. 3, CH-8808 PFÄFFIKON SZ
TEL. +41 55 417 17 17,  FAX +41 55 417 17 18

info@seedamm-plaza.ch, www.seedamm-plaza.ch
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Grepperstrasse 45A
CH-6403 Küssnacht
Internet: www.moewa.ch

Tel. 041 854 77 00
Fax 041 850 77  01
E-Mail: info@moewa.ch
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LG Innerschwyz holt zwei 
Goldmedaillen

In Zug massen sich die Staffeln an der Innerschweizer Meisterschaft.  
Dabei überzeugten die Innerschwyzer Mannschaften mit Edelmetallen.

Im Hertiallmendstadion in Zug kreuzten die 
ambitionierten Staffelmannschaften die 
Klingen. Bei den Innerschweizer Meister-
schaften standen Sprint- und Ausdauerdu-
elle auf dem Plan. «Ich bin sehr zufrieden mit 
der Leistung unserer Athleten, alle gaben 

maximalen Einsatz, was wiederum zum Ge-
winn einiger Medaillen führte», lobte der LG 
Innerschwyz-Präsident, Fabian Schmidt. Lei-
der sei seine Gemeinschaft nicht ganz an die 
vielen Goldmedaillen der letzten Austragung 
herangekommen, aber es hätten trotzdem 

(von links) Karin Schnüriger, Carla und Iris Inderbitzin und Sabrina Niederhauser
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viele Edelmetallplätze bejubelt werden dür-
fen, ergänzte der LGI-Präsident. Die WU14-
Staffel über 5x80-Meter mit Livia Tonazzi, 
Nina Camenzind, Gioja Camenzind, Selina 
Schorno und Martina Steiner und das Frau-
enteam über 4x100m in der Besetzung Carla 
Inderbitzin, Sabrina Niederhauser, Iris Inder-
bitzin und Karin Schnüriger holten in ihren 
Kategorien mit teils grossem Vorsprung und 
ebenso viel Überzeugung den Innerschwei-
zer Titel.

Zehn Medaillen
Insgesamt reüssierte die Leichtathletik-Ge-
meinschaft Innerschwyz an den Inner-
schweizer Staffelmeisterschaften in Zug mit 
dem Gewinn von zwei Gold-, sechs Silber- 
und zwei Bronzemedaillen. «Wir müssen 
nun abwarten, die nationalen Zeiten verglei-
chen und uns dann entscheiden, mit wel-

chen Staffeln wir allenfalls an der SM antre-
ten möchten», wägt Fabian Schmidt ab. Die 
Schweizermeisterschaften in der Disziplin 
Staffeln wird Ende August in Basel über die 
Wettkampfbühne gehen. Auch die Küss-
nachter standen in Zug mit Mannschaften 
am Start. Dabei reüssierten Nadja Isaak, An-
drina Haas, Tabea Kamer, Livia Sidler und 
Clara Krienbühl zwei Plätze hinter den 
WU14-Siegerinnen der LGI mit der bronzenen 
Auszeichnung. Und auch bei den jüngsten 
WU12-Athletinnen gab es für die jungen 
Waldstätterinnen über die Distanz von 6xfrei 
hinter den zweitplatzierten LGI-Sprinterin-
nen den dritten Schlussrang zu bejubeln.

Damen 4x100 LGI
In Zug zu Gold liefen die Innerschwyzer Damen 
Karin Schnüriger (von links), Carla und Iris In-
derbitzin und Sabrina Niederhauser.

TOTO hilft dem Sport!

Sportler spielen TOTO

SPORT-TOTO
Für einen starken
Schweizer Sport
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Freitag, 16. Juni 2017

Volleyball und Faustball

Samstag, 17. Juni 2017

Vereinswettkämpfe 
Aktive, Frauen/Männer,
Seniorinnen/Senioren

Sonntag, 18. Juni 2017

Rahmenprogramm mit 
Turn-Cup und Schlussfeier

Aktuelle Infos unter

www.gl2017.ch

16.–18. Juni 2017
Glarus Süd

1. Glarner Kantonalturnfest

www.gltv.ch

Erneuter Schweizer Meistertitel 
für die Wangner Sprinter

Rund 40 Athleten und Schlachtenbummler 
des STV Wangen reisten am Sonntag 8. Mai 
ins Wallis, um in Naters an den Schweizer 
Meisterschaften der Pendelstafette zu star-
ten. Sechs Teams in fünf verschiedenen Ka-
tegorien massen sich bei schwierigen Wind-
verhältnissen mit anderen Mannschaften.

Den Start Morgens um Zehn Uhr mach-
ten die acht Frauen in der Kategorie Pendel-
stafette 80 Meter. Mit einer Zeit von 1.26.36 
Minuten bewiesen sie, dass sie schnell unter-
wegs waren. Leider mussten sie sich unter 
anderem aufgrund der schwierigen Wind-
verhältnisse zwei Wechselfehler zuschreiben 

Das Meisterteam des STV Wangen
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lassen, was ihnen den Finaleinzug kostete. 
Ebenfalls knapp den Finaleinzug verpasst 
haben unsere jüngeren Sprinterinnen in der 
Kategorie Pendelstafette mit Stab. Aufgrund 
eines Stabfehlers klassierten sie sich schluss-
endlich auf dem vierten Rang. 

In der Königsdisziplin Pendelstafette  
80 Meter der aktiven Männer starteten zwei 
Wangner Teams. Das Wangen 2 musste auf-
grund eines Frühstarts 1,6 Sekunden Zu-
schlag in Kauf nehmen, was ihnen den Halb-
finaleinzug kostete. Man fand sie auf dem 
siebten Schlussrang wieder. Besser lief es 
den acht schnellsten Männern des TVW. Sie 
konnten sowohl den Vorlauf, als auch den 
Halbfinal für sich entscheiden. Im Final tra-
ten sie dann gegen die letztjährigen Schwei-
zermeister aus Bottmingen an. In einem sehr 

spannenden Finallauf deklassierten die 
Wangner mit 1.11.73 Min den TV Bottmingen 
auf den zweiten Platz und konnte sich nach 
einem Jahr Pause wieder zum Schweizer 
Meister küren lassen. 

In der Kategorie Pendelstafette mit Stab 
stellte der TVW bei den Männern ein Aktives- 
und ein Junioren Team. Die Aktiven konnten 
sich souverän in den Halbfinal laufen. Leider 
waren die Gegner im Halbfinal zu schnell, 
was den Männern den sechsten Schlussrang 
einbrachte. Bei den Junioren waren insge-
samt nur drei Teams am Start, weshalb sie 
direkt mit dem Final starteten. In einem sehr 
spannenden und abwechslungsreichen Fi-
nallauf sicherten sie sich den zweiten 
Schlussrang und somit den Vizetitel.

11

– Wir bitten die Vereine, Mutationen in den 
Vereinen umgehend nach der Vereins-
GV im STV-Admin anzupassen. Nur so 
können wir sicherstellen, dass die aktu-
ellen Daten im Adressverzeichnis und 
auf der Homepage stehen und allfällige 
Post an die richtige Person gelangt.

– Das Sitzungsgeld der diesjährigen Mor-
gensitzung geht im Namen des STV 
Schwyz an Dr. Lukas Eberle in Brunnen, 
für sein Hilfsprojekt «Stiftung Ohrchirur-
gie Nepal».

– Max Bucher von der Zentralschweiz. 
Turnveteranenvereinigung überbringt 
die besten Grüsse und gratuliert den 
Geehrten herzlich. Max fordert die Jun-
gen, Älteren und auch noch älteren 
Männer auf, mit dem Turnsport verbun-
den zu bleiben und sich dem ZTVV an-
zuschliessen. Interessierte sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 

– Sepp Christen von der Eidg. Turnvetera-
nen-Vereinigung Zentralschweiz ETVV 
gratuliert allen Geehrten ganz herzlich. 
Auch in Ihrer Vereinigung werden Inter-
essierte mit offenen Türen willkommen 
geheissen. 

– Susi Thalmann vom LVS dankt dem 
KSTV ganz herzlich für die gute Zusam-
menarbeit. Sie weist darauf hin, dass 

der «Migros Sprint» Kantonalfinal der 
neu UBS Cup heisst, nicht wie im JP 
vermerkt am 04.09.13 stattfindet, son-
dern am 28.08.13 durch den TV Siebnen 
durchgeführt wird. Der LVS freut sich 
auf eine weiterhin gute und freund-
schaftliche Zusammenarbeit.  

«Nicht Milch und Quark – Solidarität macht 
uns stark». Unser Verbandspräsident for-
dert uns auf, zusammen das Turngesche-
hen im Kt. Schwyz zu prägen. Er appelliert 
an die Solidarität und stellt fest, dass wir 
nur so gemeinsam gesteckte Ziele errei-
chen können. Nicht einzelne Ziele sind 
entscheidend sondern die gemeinsamen 
Ziele sollen im Auge behalten werden. Mit 
den besten Wünschen für die kommenden 
Feiertage schliesst unser Verbandspräsi-
dent Reto Hensler die 21. Delegierten-
versammlung des Kantonal Schwyzer 
Turnverbandes um 17.19 Uhr.

Für das Protokoll: 
Karin Röthlisberger

8854 Sieben, im Januar 2013

Bitte an die Adresse
der hauptverantwortlichen 
Redaktorin senden: 
Barbara Schnellmann
Säntisstrasse 3, 8854 Siebnen
barbara.schnellmann@bluewin.ch

Für das nächste Heft «Schwyzer Turnen»
Nr. 4/2016 ist es der 8. Juli 2016

Die Redaktion dankt allen Vereinen,
die Beiträge zur Veröffentlichung einsenden. 

Redaktionsschluss
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Die Turnveteraninnen  
trafen sich in Siebnen

Für die 22. Tagung haben sich die Turnveteraninnen vom TV Siebnen und 
vom Frauenturnverein Siebnen bereit erklärt, die Organisation der Tagung 
zu übernehmen.

Etwas später als in den vorhergegangenen 
Jahren, trafen die Turnveteraninnen erst um 
11 ein. Das schöne Wetter und die musikali-
sche Unterhaltung vom Duo Jost und Stefan 
trugen dazu bei, dass alle gutgelaunt den 
offerierten Apéro genossen, und schon bald 
in muntere Gespräche verwickelt waren. 

Um 11.30 Uhr war es soweit um an die ge-
deckten Tische in der Turnhalle zu wechseln.

Mit dem sehr feinen Menu aus der be-
währten Küche, konnten die Mägen zur volls-
ten Zufriedenheit gefüllt werden.

Frisch gestärkt konnte Susanne Hegner 
vom OK, die Turnveteraninnen und die an-
wesenden Gäste zur Tagung begrüssen. Mit 
einer Grussbotschaft aus dem Gemeinderat 
und einer kurzen Vorstellung der Gemeinde 
Schübelbach, begrüsste Annalis Kistler alle 

Die geehrten Veteraninnen. 
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Anwesenden und hiess sie in der March herz-
lich willkommen.

Die 22. Tagung wurde von Martha Bruhin 
geführt. Das Protokoll der Tagung 2015, der 
Jahresbericht, die Jahresrechnung mit Revi-
sorenbericht, sowie das Budget wurden ein-
stimmig genehmigt.

Mit dem mit viel Gefühl gespielten Titel 
«Bajazzo» wurde an die verstorbenen Turn-
veteraninnen vom vergangen Jahr gedacht. 

An 18 Veteraninnen durfte man mit einem 
Glas Honig zu ihren runden oder speziellen 
Geburtstagen gratulieren.  Tagungsälteste 
war mit 93 Jahren, Josy Bollmann aus Sieb-
nen. Mit viel Applaus und herzlicher Gratula-
tion wurde ihr ein Blumenstrauss überreicht. 

Olgi Geiter, langjährige Fotografin un-
zähliger Tagungen, durfte eine wohlver-

diente Ehrung und Blumen entgegenneh-
men. Als Nachfolgerin wurde Gaby Romer 
als neue «Paparazza» vorgestellt.

Bereits um 15 Uhr konnte Martha Bruhin 
ihre erste Tagung als Vorsitzende beenden. 
Sie bedankte sich beim OK für die gute Orga-
nisation des Anlasses und teilte mit, dass die 
nächste Tagung am 22. April 2017 in der In-
nerschweiz stattfinden werde. 

Das absolute Highlight des Nachmittags 
war aber der Auftritt von Julius Nötzli, alias 
«De Nötzli mit de Chlötzli», bestens bekannt 
durch seine Auftritte beim Die grössten 
Schweizer Talente, wo er es bekanntlich bis 
ins Finale schaffte. Sein Chlefelen löste 
wahre Begeisterung aus.

Stefan Vogt, Kundenberater 
ZURICH Generalagentur Philipp Pfister 
March Höfe Einsiedeln 
8853 Lachen 
stefan.vogt@zurich.ch 
www.zurich-pfister.ch 

Wir sind für  
Sie da 

Stefan Vogt 

079 690 97 32 

Besser  
versichert  
mit Zurich. 
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Zwei Ausserschwyzer  
schafften die Qualifikation

Nicht nur Schwinger, sondern auch Steinstösser waren am Schwyzer 
Kantonalen Schwing- und Älplerfest in Schindellegi im Einsatz. 

Der Schwingsport und der Turnsport sind seit 
jeher eng miteinander verbunden. Dies zeigt 
sich auch in diesem Jahr, wenn einige der 
stärksten Schwinger der Schweiz gleich zwei 
Kranzfeste im Kanton Schwyz bestreiten. Am 
8. Mai fand in Schindellegi das Schwyzer Kan-
tonalschwingfest statt. Dabei standen nicht 
nur einige Turner als Turnerschwinger im Sä-
gemehl, sondern halfen auch hinter den Ku-
lissen tatkräftig mit. Der ETV Schindellegi trug 
mit seinen Helfereinsätzen vieles zum guten 
Gelingen des Kantonalschwingfests bei. Und 
auch wenn Anfang Juli das Innerschweizer 
Schwingfest in Einsiedeln über die Bühne 
geht, werden viele Turner der Waldstatt als 
Helfer im Einsatz stehen. 

In Schindellegi konnte nicht nur im Säge-
mehl, sondern auch auf der Leichtathletik-
Anlage grosser Sport verfolgt werden. Viele 
Steinstösser versuchten, sich für den Wett-
kampf am Eidgenössischen Schwing- und 
Älplerfest in Estavayer von Ende August zu 
qualifizieren. Dies gelang auch zwei KSTV-
Turnern. Nico Marthy (TV Buttikon-Schübel-
bach) schaffte es im Wettkampf mit dem 
20-kg-Stein (Stossart einhändig mit Anlauf ) 
mit 8,26 Meter auf den dritten Rang, knapp 

vor Roman Stöckli (TSV Galgenen), dem zum 
Podestplatz nur drei Zentimeter fehlten. 
Auch mit dem 40-kg-Stein (einhändig aus 
Stand) schafften beide souverän die Qualifi-
kation; Marthy (4,11 m) wurde Vierter, Stöckli 
Achter (3,75 m). 

Speziell war der «Wettkampf» mit dem 
83,5-kg-Unspunnenstein (Stossart frei). Da 
mit diesem geschichtsträchtigen Felsbro-
cken ausser am Unspunnen-Schwingfest 
und dem «Eidgenössischen» keine offiziellen 
Wettkampf bestritten werden dürfen, gab es 
in Schindellegi lediglich einen Qualifikation-
wettkampf ohne Rangliste. Roman Stöckli 
schaffte mit 3,30 Meter die Qualifikation für 
den Saisonhöhepunkt in Estavayer souverän. 
Marthy verzichtete auf diese Kategorie.

Die stärksten Leistungen auf dem Wett-
kampfplatz in Schindellegi gelangen eben-
falls Turnern. Urs Hasler (TV Hellikon) ge-
wann mit dem 20-kg-Stein, Simon Hunziker 
(STV Herznach) mit dem 40-kg-Stein. Letzte-
rem gelang mit 3,79 Meter auch der stärkste 
Wurf mit dem Unspunnenstein. 

Nun darf man gespannt sein, wie der 
Wettkampf in Estavayer aus Ausserschwyzer 
Sicht laufen wird. Vor drei Jahren in Burgdorf 
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gewann Lukas Jost (STV Wangen) in der 
40-kg-Kategorie, Simon Reumer mit dem 
20-kg-Stein.

Schafften beide die Qualifikation für das Eidgenössische Schwingfest: Nico Marthy (TV Buttikon-Schübel-
bach, in blau) und Roman Stöckli. 
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Jung geblieben und fit : 
Geselliges Ü50-Kräftemessen  

Die Co-OK-Präsidenten Reto Stäger und Max Bucher sowie KSTV-Präsident 
Jörg Mettler freuten sich über den elften Kantonalen Bewegungs- und 
Sporttag 50-Plus, der als deklarierter KSTV-Jubiläumsanlass –  100 Jahre 
Schwyzer Turnverband –  ein voller Erfolg war. 

Fast 300 Seniorinnen und -Senioren aus 
Inner- und -Ausserschwyz erlebten am 
Samstag in Pfäffikon einen gut organisierten 
Ü50-Sporttag. Nachdem Co-OK-Präsident 
Max Bucher die Spiele als eröffnet erklärt 
hatte, -schwärmten die jung gebliebenen 
Sportlerinnen und -Sportler in alle Himmels-
richtungen aus. 40 Teilnehmer schwangen 
sich auf das Velo und radelten in Richtung 
Linthebene. 

Wanderung mit Blick auf Höfe
Mehr als 20 Frauen übten in der Halle den 
Country-Tanz Line Dance ein. 172 Personen 
hatten sich für die Wanderung eingeschrie-
ben. Dabei konnte zwischen einer kleinen 
und einer grossen Strecke gewählt werden. 
Auf dem höchsten Punkt des Parcours bot 
sich ein schönes Panorama übers Höfner-
land und den Zürichsee mit den Inseln Ufnau 
und Lützelau. Eine kleinere Gruppe nahm 
die Stöcke zur Hilfe und machte sich auf zu 
einer Nordic-Walking-Tour. 

Zur Mittagzeit kehrten alle wieder ge-
sund und munter zur Weid-Turnhalle zurück. 

Sportartenübergreifend nahm man gemein-
sam das Mittagessen ein. Es herrschte eine 
tolle Stimmung, und manch ein Tourerlebnis 
konnte zum Besten gegeben werden, bevor 
es zum Nachmittagsprogramm überging. 
Nun zeigten die Line Dancerinnen, was sie 
am Morgen eingeübt hatten –  und sie beein-
druckten. Das Publikum zollte der Darbie-
tung einen frenetischen Applaus. 

Geschicklichkeit und Ausdauer
Inzwischen hatten die fleissigen Pfäffiker 
Turnveteranen die Vorbereitung für den 
Plauschwettkampf beendet und einen Par-
cours mit verschiedenen Disziplinen auf
gestellt. Je nach Posten war Geschicklich-
keit oder Ausdauer gefordert : Büchsen- 
werfen, Unihockey-Dribbling, Trottinett-
Slalom und Basketball-in-den-Korb waren 
herausfordernde Aufgaben, die Koordina-
tion und Konzentration verlangten. Andere 
autonome Gruppen mussten bei einer wil-
den Disziplin ebenfalls Konzentration an den 
Tag legen; das Jassen stand nämlich nicht 
auf dem offiziellen Programm, und doch 
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passte der Schieber zur gemütlichen Stim-
mung. 

Um 16 Uhr fand das Absenden mit Rang-
verkündigung statt. Der Sieger stand aber 
schon vorher fest. Es ist die Freude am ge-
meinsamen Bewegen und Sporttreiben. Ein-
mal mehr wurde der Beweis erbracht: Sport 
und Bewegung halten jung und fit. 

Der Sporttag 55+ –  ein Jubiläumsanlass, 
organisiert von den Turnveterannen Pfäffi-
kon –  bot ein äusserst abwechslungsreiches 
Programm. 
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Das Jubiläumsjahr treffend 
eingeläutet

An der Geburtsstätte des Schwyzer Kantonalturnverbandes in Einsiedeln 
wurden die 100-Jahr-KSTV-Feierlichkeiten mit einer Festschrift eröffnet.

Ein Jubiläumsfest in Einsiedeln bildete den 
Anfang der 100-Jahr-Feierlichkeiten des 
Schwyzer Kantonalturnverbandes KSTV. Für 
den Ablauf zeigte sich der Ex-Turnverbands-
präsident Reto Hensler verantwortlich. Die 
über 100 Geladenen und Gäste –  dabei unter 
anderen die Ständeräte Alex Kuprecht und 
Peter Föhn und die Nationalräte Pirmin 
Schwander und Marcel Dettling –  erhielten 
durch den Seebner KSTV-Präsident Jörg 
Mettler und Regierungsrat Walter Stählin aus 
Lachen Informationen und Denkanstösse. 
«Vor exakt 100 Jahren wurde an dieser Stätte 
im Kulturlokal «Chärnehus» in Einsiedeln 
unser Turnverband gegründet.» Aus diesem 
Grund wollten die Verantwortlichen das Ju-
biläumsjahr mit einem Fest für Gäste, Spon-
soren, Ehren-, Ressort- und Vorstandsmit-
glieder und Vereinsdelegationen am 
geschichtsträchtigen Ort eröffnen, so Jörg 
Mettler. Allen Anwesenden wurde ein Exem-
plar der Festschrift abgegeben.

Seltener Geburtstag
Als Verantwortliche der Schrift, welche mit 
viel Schweiss erarbeitet wurde und die letz-
ten erfolgreichen 25 KSTV-Jahre (die Zeit 

zuvor wurde in älteren Schriften abgefasst) 
unter die Lupe nimmt, amtete die Goldaue-
rin Cornelia Bürgi. «100 Jahre ist ein seltener 
Geburtstag. Dass dieses Jubiläum über-
haupt gefeiert werden kann, ist dem positi-
ven Umstand zu verdanken, dass vor 25 Jah-
ren der Zusammenschluss des kantonalen 
Schwyzer Frauen- und des Schwyzer Turn-
verbandes stattfand», wusste Jörg Mettler. 
Aber auch dank aktiven Vorständen und Res-
sorts seien sie zu einem bekannten Turnver-
band, welcher nationales Ansehen geniesst, 
gewachsen, ergänzte der KSTV-Präsident. 
«Auch in Zukunft dürfen wir uns nicht vor 
Neuerungen verschliessen, was für kom-
mende Generationen eine Herausforderung 
darstellen wird.»

Lange Arbeit
Aus der Festschrift –  an welcher neben Cor-
nelia Bürgi Vreni Bruhin aus Wangen, Max 
Bucher aus Pfäffikon, der Einsiedler Reto 
Hensler, Reto Stäger aus Buttikon und der 
KSTV-Medienchef Bruno Stolz aus Reichen-
burg mitwirkten –  wurden in Einsiedeln 
durch die federführende Verantwortliche ei-
nige amüsante und informative Zeilen vor-
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gelesen. Und für die turnerische (Gerätetur-
nerinnen des Trainingszentrums March) und 
musikalische Umrahmung (Ländlermusik) 
war der gastgebende STV Einsiedeln verant-
wortlich. Weitere mit dem Jubiläumsjahr 
verbundene Anlässe stellen Ende April das 
Bewegungsfest 50+ in Pfäffikon, am 10. Sep-
tember der Event-Tag im Mythen-Center 
Schwyz mit der Kunstturn-Nationalmann-
schaft, Ende Oktober die STV-Abgeordneten-
versammlung in Schwyz und im Dezember 
die KSTV-DV mit Galaabend und Turnershow 
in Einsiedeln dar.

Regierungsrat Walter Stählin sprach zu den Turnerinnen und Turnern.
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Urs Bruhin, STV Wangen, 
wird am 29. Juni 60 Jahre alt

Urs Bruhin wurde, nachdem er die Jugend-
riege besucht hatte, 1972 in den STV Wangen 
SZ aufgenommen. Bereits in sehr jungen 
Jahren entdeckte man sein Schreib- und Or-
ganisationstalent. Mit gerade einmal 18 Jah-
ren wurde Urs in den Vorstand des Turnver-
eins Wangen gewählt. Dabei amtete er zuerst 
als Aktuar und später als Pressechef. 1980 
wurde Urs zum Präsidenten des STV Wangen 
SZ ernannt.

Nach insgesamt 13 Jahren im Vorstand, 
davon sechs Jahre als Präsident, überliess 
Urs das Vereinszepter an Jüngere. Für seine 
Verdienste wurde er 1985 zum Ehrenmitglied 
des Turnvereins Wangen ernannt. Urs setzte 
sich aber weiterhin für den Turnsport ein. Als 
OKP gestaltete und organisierte er zahlrei-
che Anlässe an vorderster Front.

Im Jahr 2002 nahm Urs seine Tätigkeit 
beim Schwyzer Turner auf. Während 14 Jah-
ren gestaltete er unzählige Ausgaben des 
Verbandsorgans und prägte damit den Auf-
tritt und die Wahrnehmung unseres kanto-
nalen Turnverbands. Für seinen grossen Ein-
satz zugunsten des Turnsports, bei welchem 
er immer als fleissiger Helfer im Hintergrund 
agierte und sich selbst nie in den Vorder-
grund stellte, wurde Urs 2015 zum KSTV-Eh-
renmitglied ernannt. 

Sowohl der KSTV als auch der STV Wan-
gen SZ bedankt sich bei Urs für seine geleis-

tete Arbeit und sein grosses Engagement 
zugunsten des Turnsports. 

Lieber Urs, der KSTV und der STV Wangen 
SZ gratulieren dir ganz herzlich zum bevor-
stehenden 60. Geburtstag und wünschen dir 
alles Gute. Für die Zukunft wünschen wir dir 
gute Gesundheit, viel Glück und schöne, ge-
mütliche Stunden mit deinen Turnkamera-
den und deiner Familie.

Christian Bruhin
Präsident STV Wangen SZ

KSTV-Ehrenmitglied
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Rasch, kompetent und zuverlässig. Wir turnen 
Ihnen nicht auf der Nase herum.

Generalagentur Lachen, Roland Egli
Sagenriet 3, 8853 Lachen, Tel. 055 451 93 00, Fax 055 451 93 22
lachen@mobi.ch, www.mobilachen.ch

Generalagentur Schwyz, Stephan Annen
Schmiedgasse 30, 6430 Schwyz, Tel. 041 819 79 79, Fax 041 819 79 00 
schwyz@mobi.ch, www.mobischwyz.ch 13
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Lothar Lauper, STV Wangen, 
wird am 16. Juli 70 Jahre alt

Lothar Lauper wurde 1966 in den STV Wan-
gen aufgenommen. Bereits nach zwei Jah-
ren im Turnverein wurde er in den Vorstand 
des Turnvereins Wangen gewählt. Während 
insgesamt acht Jahren übte Lothar das Amt 
des Pressechefs bzw. des Aktuars aus. 

Neben seiner Vorstandstätigkeit wirkte 
Lothar auch in diversen OKs mit und über-
nahm auch mehrmals das Amt des OKPs, 
namentlich bei der Austragung des Natio-
nalturntags. 

Zum 50 Jahr Jubiläum des Turnvereins 
Wangen setzte sich Lothar wieder einmal an 
den Schreibtisch. Unter grossem Einsatz 
trug er die Geschichte des TVW zusammen 
und gestaltete die erste TVW-Jubiläums-
schrift. Für sein Engagement wurde er im sel-
ben Jahr, 1978, zum Ehrenmitglied des Turn-
vereins Wangen gekürt. 

Sein Schreibtalent stellte Lothar nicht 
nur dem Turnverein Wangen, sondern auch 
dem kantonalen Turnverband zur Verfü-
gung. Als Redaktor des Schwyzer Turners 
zeigte er sich während insgesamt sieben 
Jahren für das Verbandsorgan mitverant-
wortlich. Für seinen Einsatz wurde Lothar 
1980 zum KSTV-Ehrenmitglied ernannt. 

Sowohl der KSTV als auch der STV Wan-
gen SZ bedankt sich bei Lothar für seine ge-
leistete Arbeit und sein grosses Engagement 
zugunsten des Turnsports. 

Lieber Lothar, der KSTV und der STV 
Wangen SZ gratulieren dir ganz herzlich zum 
bevorstehenden 70. Geburtstag und wün-
schen dir alles Gute. Für die Zukunft wün-
schen wir dir gute Gesundheit, viel Glück 
und schöne, gemütliche Stunden mit deinen 
Turnkameraden und Freunden.

Christian Bruhin
Präsident STV Wangen SZ

KSTV-Ehrenmitglied
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Vreni Bruhin, TV Siebnen, 
wird am 15. Juli 60 Jahre alt 

Vreni Bruhin darf eine beindruckende Karri-
ere im Damen- wie auch Frauenturnverein 
Siebnen ihr Eigen nennen, hatte sie doch ei-
nige Vorstandsämter während ihrer Mit-
gliedschaft inne. Unter anderem war sie fünf 

Jahre bei DTV und 14 (!) Jahre beim FTV Sieb-
nen Präsidentin. Als ob dies nicht schon 
genug wäre, diente sie dem KSTV zusätzlich 
noch während elf Jahren als Protokollführe-
rin und erlangte 2003 verdientermassen die 
Ehrenmitgliedschaft im KSTV.

Vreni ist dem Turnsport nach wie vor treu 
geblieben, hält sich im FTV Siebnen fit und 
leistet nach wie vor hilfreiche Wertungsrich-
tereinsätze an diversen Wettkämpfen, so wie 
zuletzt an der LMM in Lachen. Der TV Sieb-
nen ist froh ein solches Mitglied in seinen 
Reihen zu haben und hofft, es noch viele 
Jahre auf dem Wettkampfsplatz oder in der 
Turnhalle anzutreffen.

Der TV Siebnen gratuliert seinem Ehren-
mitglied Vreni Bruhin ganz herzlich zum  
60. Geburtstag wünscht ihr alles Gute.

KSTV-Ehrenmitglied

Generalagentur Rapperswil
Marcel Böni, Generalagent
Obere Bahnhofstr. 58, 8640 Rapperswil
T 055 220 56 00
www.vaudoise.ch
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Fritz Grab, ETV Schindellegi, 
wird am 25. Juli 80 Jahre alt

Lieber Fritz

Nach der Jugendriege begann deine turneri-
sche Laufbahn 1951 als Aktivturner im legen-
dären ETV Schindellegi. Während der Jahre 
1959 bis 1967 wurden dir die Chargen Kassier, 
Präsident und Vize-Oberturner anvertraut 
und 30 Jahre lang hast du unsere Finanzen 
geprüft. Es folgte von 1974 bis 1979 dein Ein-
satz als Jugend-Riegenleiter. Für diese Ver-
dienste wurde dir 1979 die Ehrenmitglied-
schaft verliehen.

Es würde den Rahmen sprengen, alle 
deine Tätigkeiten zum Wohle der Turnbewe-
gung aufzuführen, wozu auch deine jahr-
zehntelangen Bemühungen als Kampfrich-

KSTV-Ehrenmitglied
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ter für Kunst- und Geräteturnen sowie deine 
zehnjährige Organisation des Kantonalen 
Skilagers Elm gehören.

In der Mitte Deines Turnerlebens konn-
test du Deine langjährige Erfahrung im KSTV 
einbringen, zunächst als Sekretär und dann 
von 1982 bis 1987 als Kantonaloberturner 
und Mitglied der J+S- und Skikommission. 
Der KSTV dankte dir 1987 mit der Ehrenmit-
gliedschaft. Ein Höhepunkt in deinem viel-
seitigen Turnerleben war 1991 die Verleihung 
der Ehrennadel des STV, eine ganz beson-
dere Auszeichnung. 

Dein Turnerherz war aber bereit für neue 
Aufgaben, und zwar 1992 bis 1997 als Kassier 
und von 1997 bis 2009 als Obmann der Eid

genössischen Turnveteranen-Vereinigung 
Gruppe Zentralschweiz. Seitdem bist du Eh-
renobmann des ETVV.

Heute verbringst du in alter Kamerad-
schaft Deine Turnstunden in der Männer-
riege und im Senioren-Turnen weiterhin 
nach dem Motto «Mein Verein –  Turnver-
ein».

Lieber Fritz, im Namen aller Riegen gra-
tulieren wir  ganz herzlich  zu deinem runden 
Geburtstag, wünschen dir gute Gesundheit, 
danken dir für dein langjähriges Engage-
ment und grüssen dich und deine Familie in 
alter Verbundenheit.

ETV Schindellegi 

Ein Unternehmen der LLB-Gruppe
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Verständliche Beratung: Wir wissen genau, wovon wir sprechen, 
und beraten Sie so, dass wir uns wirklich verstehen. 
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Gute Resultate für die Kunst-
turnerinnen des DTV Küssnacht

Die Wettkampfsaison ist in vollem Gange, und die 17 Kunstturnerinnen 
des DTV Küssnacht konnten bereits zahlreiche Erfolge feiern.

In der Turnhalle in Merlischachen feilen die 
Kunstturnerinnen des DTV Küssnacht drei- 
bis viermal wöchentlich an ihren Übungen 
an den Geräten Sprung, Stufenbarren, 
Schwebebalken und Boden. Das Ziel Vieler 
ist es nämlich, sich für die Schweizer Meister-
schaft der Juniorinnen (SMJ) zu qualifizie-
ren, die im Juni stattfindet. Die Saison 2016 
ist mit Qualifikations-Wettkämpfen an sechs 
Wochenenden aufgrund der Anfang Juni in 
Bern stattfindenden Europameisterschaften 
Kunstturnen eher kurz.

Feuertaufe für die Jüngsten
Die Küssnachter Turnerinnen starteten die 
Wettkampfsaison bereits im Januar mit dem 
Teamwettkampf GymStar in Niederlenz. 
Dort gewannen die zwei Teams des DTV 
Küssnacht den Wettkampf in ihrer Kategorie, 
und ein Team erreichte den ausgezeichneten 
vierten Platz. An diesem Wettkampf hatten 
die jüngsten Turnerinnen (Jahrgang 2009), 
welche erst seit Sommer 2015 beim DTV 
Küssnacht trainieren, ihre Feuertaufe. Die 
Teams erreichten den 7. und 13. Schlussrang 
von 18 Mannschaften. Viel wichtiger als die 
Platzierung war ihnen aber ihre erste Me-

daille, auf welche alle Mädchen mächtig 
stolz waren.

Höhepunkt Heimwettkampf
Im Turnus von zwei Jahren organisieren die 
Küssnachter Kunstturnerinnen den Heim-
wettkampf Alpencup. Dieser fand Mitte März 
in Merlischachen statt. Die 140 Turnerinnen 
aus der ganzen Deutschschweiz zeigten den 
zahlreich erschienenen Besuchern eine 
breite Palette an anspruchsvollen und ele-
ganten Übungen. Die 17 Turnerinnen des DTV 
Küssnacht überzeugten: Sie holten 6 Po-
destplätze sowie 8 Auszeichnungen.

Wichtige Qualifikationswettkämpfe
Anfang April ging es dann los mit den Quali-
fikationswettkämpfen. Am Rhyfallcup in 
Neuhausen feierte Elena Zulli (12) ihren ers-
ten Sieg in der Kategorie Open. Céline Sidler 
(15), die 2015 die Schweizer Meisterschaft in 
der Kategorie P4A für sich entschied, wurde 
in der höheren Kategorie P6 ausgezeichnete 
Zweite. An diesem Wettkampf zeigte Céline 
zum ersten Mal den seitlichen Salto am 
Schwebebalken und erhielt an diesem Gerät 
sowie am Boden Bestnoten. Mit zwei Medail-
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len und fünf Auszeichnungen war die Traine-
rin Anita Sidler sehr zufrieden mit der Team-
leistung. An den Luzerner Kunstturn-Tagen 
in Meggen wurde dieses Resultat mit einer 
Silbermedaille von Céline Sidler sowie zehn 
Auszeichnungen sogar deutlich überboten. 

Turnerinnen im Endspurt
Im Mai bestreiten die Turnerinnen des DTV 
Küssnacht noch drei Qualifikationswett-
kämpfe. Das Ziel von Trainerin Anita Sidler 
ist es, mit drei bis sechs Turnerinnen an die 
Schweizer Meisterschaften teilzunehmen, 
die für die Juniorinnen in Lenzburg stattfin-

det. Céline Sidler hat ihre Qualifikation be-
reits auf Nummer sicher. Aufgrund ihres 
Alters wird sie zusammen mit Giulia Stein-
gruber und Ilaria Käslin aber bereits bei der 
Schweizermeisterschaft der Elite turnen, die 
Ende Juni in St. Gallen stattfindet. Weitere 
Informationen zu den Kunstturnerinnen  
des DTV Küssnacht finden Sie unter www.
kutu-kuessnacht.ch.

Die Kunstturnerinnen des DTV Küssnacht nach den guten Resultaten am Heimwettkampf Alpencup 2016
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Vorschau Juni und Juli

Vorschau auf wichtige Anlässe, Kurse, Veranstaltungen:

04.06.2016	 Kantonale Einkampfmeisterschaften in Ibach
08.06.2016	 5. Schlüüdercup in Schübelbach 
10.–16.07.2016	 46. Kant. J&S Sommerlager in Tenero 
16./ 17.07.2016	 LA SM Einzel Aktive in Genf 
13.08.2016	 OBLO –  Konferenz, Kt. Schaffhausen
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Motivierte Turner am Frühjahrskurs

An einem der ersten schönen Frühjahrsmorgen des Jahres begrüsste 
Susanne Frei 28 Leiterinnen und 2 Leiter in der Turnhalle Sonnegg  
in Goldau zum Weiterbildungs-Kurstag des KSTV und des SKS.

In zwei Gruppen aufgeteilt starteten die Tur-
nerinnen zu den Morgenlektionen. In einer 
Halle liess Annamarie Schnüriger die Teil-
nehmer sich bewegen und dazu ihre Hirnzel-
len zu gebrauchen. Sie vermittelte lustige 
Beispiele zum Einwärmen, liess uns reagie-
ren, orientieren mit vielen Übungen und 
Spass. Konzentration brauchten wir für den 
Richtungslauf. Im Hauptteil wechselten ver-
schiedene Bälle, Sandsäcklein und Tennis-
ringe Turnerinnenhände und Richtungen. 
Beim Ausklang dieser Lektion wurde viel ge-
lacht wurde doch die Konzentration mit Re-
aktionsübungen getestet.

 In der anderen Halle verstand es Irma 
Schelbert eine Ideenvielfalt zum Thema 
Badmington für Anfänger zu präsentieren. 
Einzeln, paar- und gruppenweise wurden 
Ballgewöhnungsübungen, Geschicklich-
keits- und Reaktionsspiele als möglicher 
Trainigsaufbau praktisch geübt.

In der kurzen Pause genossen die Teil-
nehmer den offerierten Imbiss. Die Kursleite-
rin musste die Leiterinnen in ihren Erfah-
rungsaustausch unterbrechen und zu den 
zwei Nachmittagslektionen aufrufen.

Marlys Anderhalden hatte das Thema 
Gymnastik, Kraft und Ausdauer mit der 

Langbank gewählt. Sie liess uns beim Ein-
wärmen Runden um die Bänke marschieren 
mit gleichzeitigem Aufzählen von Städtena-
men von A bis Z. Für die Beweglichkeit zeigte 
sie uns eine Gymnastik mit Musik vor. Im 
dritten Teil, dem Gruppenerlebnis, liefen wir 
auf einem «Familienausflug» um die Bänke. 
Kraftübungen abwechselnd mit Ausdauer-

Der Kurs war äusserst vielfältig.
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elementen forderte uns Leiter, bevor wir 
diese interessante Lektion mit sanftem 
Stretching abschlossen.

Zum Abschluss des Kurstages stand noch 
Bewegen mit Musik auf unserem Programm. 
Margrit Nussbaumer liess uns einfache 
Schrittfolgen zur selben Musik in vier ver-
schiedenen Formationen ertanzen. Die glei-
chen Übungen im Schwarm, im Kreis oder 
auf einer Linie fühlen sich verschieden an. 
Das als Leiterin selber zu spüren war eine 
sehr gute Erfahrung.

Die Kursauswertung war schnell erledigt. 
Der aufgehängte Zettel an der Turnhallen-
wand blieb leer, keine Kritik, keine Wünsche 
für Kursthemen im kommenden Jahr. Einen 
Wunsch hätte die Ressortverantwortliche: 
«Männer meldet euch zur Mitarbeit, oder 
bringt Vorschläge für Kursthemen.»

Mit vielen neuen Ideen und Anregungen 
machten sich die Teilnehmerinnen auf den 
Heimweg.

Frühlingskurs 55+ anstelle des Herbstkurses 35+ (Männer)
Da wir dieses Jahr, nach mehrmaliger Absage in den vergangenen Jahren, keinen Herbst-
kurs 35+ für die Männer organisieren, konnte man sich beim Frühlingskurs 55+ anmelden 
und so die Busse umgehen. Da diese Möglichkeit nicht bei allen Männerriegen auf dem 
Radar stand, bieten wir dieses Jahr die Möglichkeit sich für den OT-Kurs anzumelden 
umso die Busse zu verhindern. Ab nächstem Jahr sind wir wieder bestrebt einen Herbst-
kurs 35+ für die Männer zu organisieren. Bei Fragen steht Kantonaloberturner Marco Boll-
mann (oberturner@kstv.ch) zur Verfügung. 

  Hier wäre  
Ihr Inserat  

gelesen worden!  

Aufträge nimmt Bruno Stolz  
gerne entgegen.

079 402 80 62
info@kstv.ch
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Lernen mit Bildern

Die aktuellen Themen zogen die rund 55 Teilnehmer an den beiden 
Weiterbildungskursen vom Samstag in ihren Bann. Sie wissen nun die 
digitalen neuen Medien im Training bewusst und optimal einzusetzen.

Die Abteilung Sport vom Amt für Volksschu-
len und Sport des Kt. Schwyz organisierte 
zwei weitere Fortbildungskurse für J+S-Lei-
ter des Bereichs Jugendsport. Im Sportfach 
Turnen waren 40 Teilnehmer gemeldet und 
am erstmals nach zehn Jahren wieder ange-
botenen Kurs für Leichtathletik-Leiterperso-
nen beteiligten sich 15 aktive Leiter.

Tablets und Smartphones sinnvoll 
eingesetzt
Die Hallen des Kollegiums Schwyz (Turnen) 
und die Sportanlage Wintersried (LA) waren 
Schauplatz der Kurse mit dem sportarten-
übergreifenden Thema «Lernen mit Bil-
dern». Tablets und Smartphones waren 
diesmal erwünscht und die J+S-Leiter lern-

Einlaufen in der Leichtathletik ist abwechslungsreich und macht Spass, wie man den Gesichtern der Lei-
terpersonen entnehmen kann.
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ten, wie man diese sinnvoll und gewinnbrin-
gend im Unterricht einsetzen kann. Nicht 
nur theoretisch sondern gleich auch prak-
tisch wurden alle Themen umgesetzt.

Turnen mit vier Themen
In der Gymnastik bei Denise Schmid (Brun-
nen) ging es um Feedback (Gruppen und 
Partner), in der Badminton-Lektion bei Kurs-
leiter Walter Schönbächler (Schwyz) stand 
das Video-Feedback im Vordergrund. Tho-
mas Suter (Rickenbach) widmete sich zu-
sammen mit den Teilnehmern Reihenbil-
dern in der Leichtathletik und im Fach 
Geräteturnen ging es um Innen- und Aussen-
sicht vermittelt durch Roman Schnüriger 
(Schwyz).

Praxisübungen für Leichtathletik
Ganz klar eingesetzt werden können die mo-
dernen Medien in der Leichtathletik. Da 
standen am Morgen nach der eingehenden 
Theorie gleich zwei Praxisübungen auf dem 
Programm. Nachmittags wurde in zwei ver-
schiedenen Lektionen der methodische Auf-
bau des Kugelstossen resp. im Hochsprung 
den Leiterpersonen näher gebracht. Dafür 
verantwortlich zeichneten Kursleiter Ze-
phanja Abbühl (Langenthal) sowie die 
Schwyzer J+S-Expertin Simone Züger (Sieb-
nen).

  Hier wäre Ihr Inserat gelesen worden!  

Aufträge nimmt Bruno Stolz gerne entgegen.

079 402 80 62
info@kstv.ch



64

MuKi- und VaKi-Weiterbildung 
in Rotkreuz

Diesen Frühling durften wir unsere Weiterbil-
dung in Rotkreuz geniessen. 23 Frauen und  
1 Mann (!) nahmen am diesjährigen Früh-
lingskurs teil und profitierten wieder einmal 
mehr von vielen tollen Ideen. 

In der Turnhalle erwarteten uns bereits 
viele Gerätestationen, die die Chamerinnen 
Danja und Regula aufgebaut hatten. Geister-
Ballone, die wir im Kreis zum Hippigspängstli 
herumgeben mussten,  bildeten den Einstieg 
in eine spannende Gespenster-Lektion mit 
abwechslungsreichen Posten. 

Danach konnten wir mit Petra wieder 
einmal das Helfen und Sichern an verschie-
denen Geräten wie Ringen oder Reck auffri-
schen. Oder: Welche Hilfe bieten wir oder 
Eltern den Kindern, wenn sie eine Vorwärts-
rolle ausführen sollen? Während eine 
Gruppe als Zeitstoppuhr gerannt und Bälle 
geworfen hatte, konnten wir uns an den ver-
schiedenen Geräten versuchen und die 
Tipps gleich ausprobieren. 

Wohlgestärkt starteten wir in den Nach-
mittag. Marlen präsentierte uns eine Lek-
tion, um uns den MuKi-Hit mit den verschie-
denen Tieren näherzubringen. So stellt jedes 
Tier einen anderen Themenbereich oder 
eine Fertigkeit dar. Eine Sudokustafette 
(Igel) forderte nach dem feinen Zmittag 
nicht nur unsere Beine, sondern auch unse-
ren Kopf. An den  liebevoll und originell ge-

stalteten Posten wurde die Sprachentwick-
lung (Papagei), werfen-fangen (Krebs), 
hüpfen und springen (Frosch) und der Ge-
ruchsinn (Hund) trainiert. 

Danach ging es mit Marianne und dem 
MuKi-Bär auf Abenteuer. So schlichen wir 

Die Leiter bekamen viele neue Ideen mit auf den 
Weg gegeben.
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durch den Wald und gingen fischen. Nach-
dem wir Honig, das Lieblingsessen der 
Bären, gesammelt hatten, mussten wir auch 
seine Höhle von Steinen befreien. Von Mari-
anne erhielten wir so Ideen, wie wir eine ge-
führte Lektion umsetzen können. 

Am Ende des Nachmittags zeigte uns 
Petra, dass man auch ohne Material eine ab-
wechslungsreiche, unterhaltsame und be-
wegungsintensive Lektion gestalten kann. 
Sie nahm uns mit auf eine Bewegungsge-
schichte.

Wie auch die Rückmeldungen am Ende 
des Kurses zeigten, wurden wir wieder ein-
mal mehr mit vielen tollen, spannenden und 
neuen Ideen beliefert, die wir in unseren 
MuKi- und VaKi-Lektionen umsetzen kön-
nen. Es war auch dieses Jahr wieder ein ge-
lungener Kurs, der alle Sparten des Eltern-
Kind-Turnens abdeckte. 
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Berichte LVS

Erster Kantonalrekord am 44. 
Leichtathletik Meeting in Willisau
Bei sonnigem Wetter; jedoch einem ab-
schliessenden Gewitter starteten einige Ath-
leten des LVS mit der Teilnahme am 44. 
Leichtathletik Meeting von Willisau in die 
Outdoor Saison 2016. Ein hervorragender 
Start gelang Silas Zurfluh (2001 –  TSV Stei-
nen). Bei den U16M zeigte er einen exelenten 
Lauf über die Distanz von 600m und mit 
einer Zeit von 1:28.04 Min. bedeutete das 
nicht nur den ersten Podestplatz am Mee-
ting sondern gleich eine Verbesserung des 
Kantonalrekords. –  Herzliche Gratulation!

Das Leichtathletik Meeting in Willisau 
bot ein riesiges Angebot für die teilnehmen-
den Athleten. Neben einem Mehrkampf 
Kader, bei welchem sich die Top Mehrkämp-
ferInnen bei einem 5-Kampf, bzw. einem 
4-Kampf bei den Frauen, massen, konnten 
die Einzel Athletinnen und Athleten aus einer 
Vielzahl von Disziplinen ihre Startmöglich-
keiten aussuchen. Bei den Mehrkämpfern 
erreichte Raphael Holdener (1994 –  ETV 
Schindellegi) eine Punktzahl von 3836, was 
den tollen zweiten Rang bedeutete. Dicht 
hinter ihm auf dem dritten Rang platzierte 
sich Jan Deuber (1995 –  TV Buttikon-Schü-
belbach) mit 3755 Pkt. Michael Bucher (1990 
–  TV Buttikon-Schübelbach) erreichte mit 
3682 Pkt. den fünften Rang bei dem stark be-
setzten Teilnehmerfeld. Bei den Frauen 
durfte sich Iris Inderbitzin (1991 –  TSV Stei-

nen) mit 2894 Pkt. über den tollen zweiten 
Rang freuen.

Bei den Einzeldisziplinen ging Lukas 
Jost (1989 –  STV Wangen) beim Kugelsto-
ssen und beim Diskuswerfen an den Start. 
Die 7.26 kg Kugel landete beim weitesten 
Wurf auf 14.20 m was den ersten Platz beim 
Meeting bedeutete. Beim Diskus konnte er 
die 50m leider nicht ganz erreichen. Doch 
mit einer Weite von 48.01 m reichte das für 
tollen zweiten Platz. Sein Vereinskollege 
Ramon Hunger (1997 –  STV Wangen) star-
tete bei den U20M im Kugelstossen und 
stiess die 6 kg Kugel auf eine Weite von  
14.93 m, was ihm den ersten Meetingrang 
einbrachte. An die tolle Leistung konnte er 
beim Diskus anschliessen und den Wett-
kampf mit einer Weite von 38.56m ebenfalls 
für sich entscheiden. Einen weiteren ersten 
Rang bei den Wurfdisziplinen gelang Noah 
Fleischmann (1999 –  STV Lachen) bei den 
U18M im Diskus mit einer Weiter von 39.21m.

Bei den Frauen stand Nicole Hörterer 
(1992 –  TV Buttikon-Schübelbach) als Sprin-
terin im Einsatz. Beim Sprintcup über die 
Distanzen von 60 m/ 100 m/ 150 m erreichte 
sie mit 40.03 s die beste Totalzeit des Tages. 
Über einen ersten Rang durfte sich auch 
Simona Küttel (1999 –  TSV Steinen) mit 1.45 
m im Hochsprung U18W freuen. Ebenfalls  
im Hochsprung erreichte Alisa Trummer 
(2005 –  TSV Steinen) mit einer Höhe von 1.20 
m bei den U12W den ersten Meetingrang. – 
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Herzliche Gratulation!
Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten

Tolle Leistungen der Schwyzer Athleten 
am Zuger Frühjahrsmeeting

Bei sonnigem Wetter und warmen Tem-
peraturen standen zwei Tage nach dem LMM 
Wettkampf vom Auffahrtsdonnerstag be-
reits wieder einige Athleten in der Herti All-
mend in Zug auf dem Wettkampfplatz. Die 
Athleten der Wurfdisziplinen und die Mehr-
kämpfer des Mehrkampfteams Obermarch 
standen im Kugelstossen und im Diskus im 
Einsatz. In umgekehrter Reihenfolge als am 
vergangenen Wochenende in Willisau er-
reichte Lukas Jost (1989 –  STV Wangen) im 
Kugelstossen mit der Weite von 14.45 m den 
zweiten Meetingrang. Im Diskus konnter er 
aber die Konkurrenz in Schach halten und 
übertraf mit einer Weite von 51.86m als einzi-
ger die 50m Marke. Bei seinem Vereinskolle-
gen Ramon Hunger (1997 –  STV Wangen) 
verlief der Wettkampf bei den U20M eben-
falls wunschgemäss. Im Kugelstossen dis-
tanzierte er sich mit einer Weite 14.43 m klar 
vom restlichen Teilnehmerfeld. Dies gelang 
im ebenfalls im Diskus, wo die Kampfrichter 
eine Weite von 38.13 m messen konnten. 
Einen auffallend gelungenen Wettkampf ab-
solvierte Simon Bürgi (2003 –  ETV Schindel-
legi) bei den U14M. Gleich in drei der vier Dis-
ziplinen entschied er den Wettkampf für 
sich. Beim 60 m Lauf erreichte er mit 8.00 s 
die beste Zeit aller drei Serien. Im Weit-
sprung distanzierte er mit 4.95 m sich klar 
vom Zweitplatzierten und das Trio gelang 
ihm im Kugelstossen mit einer Weite von 
11.98 m. –  Super, herzliche Gratulation!

Bei den Frauen überzeugte Iris Inderbit-
zin (1991 –  TSV Steinen) beim 200 m Sprint. 
Mit einer Zeit von 26.51 s überquerte die Sie-

benkämpferin klar als erste die Ziellinie. 
Einen weiteren ersten Platz verzeichnete 
Alina Von Rotz (2004 –  STV Einsiedeln) bei 
den U14W im Kugelstossen mit einer tollen 
Weite von 7.12 m. Bei den U12W gelang Anna 
Betschart (2005 –  TV Ibach) im 1000 m ein 
toller Lauf. Mit einer Zeit von 3:35.61 Min. 
konnte sie den Meetingsieg klar für sich ent-
scheiden. –  Herzliche Gratulation!

Ranglisten: www.lvs.ch/?ranglisten

Information LVS
Im April 2016 durften Bruno Rhyner und Peter 
Wullschleger eine Gruppe von 16 angehen-
den Leichtathletik Kampfrichter zum Grund-
kurs in der Sportanlage Chrummen in 
Freienbach begrüssen. Neben Sechs ausser-
kantonalen Teilnehmern nahmen auch 10 
Personen aus dem Kanton Schwyz an dem 
Kurs teil, der aufgrund einer neuen Kurs-
struktur für die Instruktoren auch als eine Art 
Pilotkurs anzusehen war. Abends am 13. 
April wurde der erste Teil der allgemeinen 
Theorie zum Kampfrichter und die Regeln 
und Inhalte der Laufdisziplinen durchgegan-
gen. Mit vielen Praxis Beispielen lernten die 
Teilnehmer nicht nur die Regeln schnell ken-
nen, sondern übten sich auch fleissig im Aus-
füllen der Wettkampfblätter.

Am darauffolgenden Samstag gingen die 
Instruktoren auf die Regeln der Technischen 
Disziplinen und der Vereinsleichtathletik ein. 
Mit vielen Übungen und lehrreichen Kurzvi-
deos bestand die Herausforderung für die 
Teilnehmer sich das viele Wissen in sehr kur-
zer Zeit anzueignen. Nach einer ausgedehn-
ten Pause mit einem feinen Mittagessen im 
Restaurant Ried stand am Nachmittag der 
praktische Teil des Kurses an. In drei Lektio-
nen wurde die Theorie auf der Rundbahn 
und den technischen Anlagen in der Praxis 
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angewendet. Nach einer kurzen Verschnauf-
pause stand danach die Abschlussprüfung 
auf der Agenda. In einer Stunde mussten 50 
Fragen zu den Regeln und Praxisanwendun-
gen als Kampfrichter beantwortet werden. 
Für die Teilnehmer war dies aber kein Prob-
lem und alle 16 Teilnehmer durften zum Ende 
des Kurses ihren Kampfrichter Ausweis ent-
gegennehmen.

Nächste wichtige Termine:
Am Wochenende vom 28./29. Mai 2016 findet 
das Hypo Mehrkampf-Meeting in Götzis statt. 
Die besten internationalen Mehrkämpfer sind 
am Start und unter ihnen auch ein Vertreter 
aus dem Kanton Schwyz. Wie im letzten Jahr 
darf Jan Deuber (1995 –  TV Buttikon-Schü-
belbach) den 10-Kampf mitbestreiten.

Am 04. Juni 2016 findet der kantonale Hö-
hepunkt in der Leichtathletik statt. In Ibach 
auf der Sportanlage Wintersried begrüsst 
der TV Brunnen die Athletinnen und Athleten 
zu den kantonalen Einkampf Meisterschaf-
ten. In den Kategorien U12 bis MAN/WOM 
messen sich die besten Leichtathleten des 
Kantons um den Meistertitel.

Informationen unter: http://www.tv-
brunnen.ch

Am Sonntag 05. Juni 2016 lädt der TV Un-
teriberg zum traditionellen Ybrig Lauf ein. 
Auf verschiedenen Distanzen kann der neue 
definierten Leichtathletik Disziplin Land-
schaftslauf nachgegangen werden.

Informationen unter: http://www.stv-
unteriberg.ch

Am 18./ 19. Juni 2016 findet das Mehr-
kampf Meeting in Thun und Wetzikon statt.

Am 24. Juni 2016 findet bereits zum 5. Mal 
der Lauerzerseelauf in Seewen statt. 

Informationen unter: http://www.lau-
erzerseelauf.ch

16./ 17. Juli 2016 findet die SM der Aktiven 
in Genf statt. Sicher werden dort auch Athle-
ten aus dem Kanton Schwyz antreten.

Informatioen unter: https://www.
sm2016.ch/de-de/

Die weiteren Anlässe sind im Jahrespro-
gramm auf der LVS Homepage ersichtlich 
(http://www.lvs.ch/?terminkalender)
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Nachwuchsathleten trainierten 
in Freienbach!

Zum 4. LVS-Trainingstag reisten 30 Athletin-
nen und Athleten nach Freienbach. Nachdem 
Dominik Huber die jungen Athletinnen und 
Athleten auf das letzte LVS-Training vor den 
Sommerferien einstimmte, durften sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei Thomas 
Hager an ihren Sprintfähigkeiten messen. Er 
baute das Spiel «Tic Tac Toe» zu einer Stafette 
um und begeisterte damit alle. Zudem erhiel-
ten die Athletinnen und Athleten bei Thomas 
neue Einblicke in das Hürdenlaufen.

Neben den Disziplinen Sprint und Hür-
den standen bei Dominik Huber Weitsprung 
und für die U12 zusätzlich Ballwurf auf dem 
Programm. Nachdem in Ibach der Schwer-
punkt auf dem Absprung lag, wurde dieses 
Mal der Fokus auf die Flugphase gesetzt. 
Währenddessen leitete Arsène Formaz die 
U14 und U16 Werfern durch das Speertrai-
ning.

Die gut gelaunten Nachwuchsathleten am LVS-Trainingstag
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Neue J+S-Leiter in den Startlöchern

Den von der Abteilung Sport des Kantons 
Schwyz durchgeführten J+S-Leitergrund-
kurs Turnen besuchten 28 Damen und Her-
ren. Sie wurden in die Geheimnisse der J+S-
Leiterausbildung im Turnen eingeführt mit 
einem Programm, in welchem Altbewährtes 
und Trendiges Platz hatte.

Der diesjährige Lehrgang in Schwyz 
dauerte vom 30. April bis 5. Mai. 17 der 28 
Teilnehmer stammten aus dem Kanton 
Schwyz. Das abwechslungsreiche Wochen-
Programm umfasste Trends wie auch 
Grundsportarten. Neben Spiellektionen wie 
Tschoukball und New Games standen im Ge-
räteturnen Bewegungsverwandschaften 
und Minitrampolin auf dem Stundenplan. 
Die Leichtathletik war mit Werfen/Stossen, 
Springen und einem Gruppenwettkampf 
vertreten. Im Bereich Gymnastik ging es um 
Stretching, um Musikanalyse, Grundschritte 
sowie Choreografien. Daneben brachten 
kleine und grosse Spiele sowie Lektionen 
wie «Mut tut gut», Kräftigen oder Netzball 
noch mehr Abwechslung.

Leistung, Lernen, Lehren
Immer wieder drei «L» waren gefragt: nicht 
nur Leistung, auch Lernen und Lehren. Dafür 
verantwortlich war das Expertenteam mit 
Walter Schönbächler (Schwyz) unterstützt 
von Karin Camenzind (Gersau), Esther Gloor 
(Brunnen), Thomas Suter (Rickenbach) und 
Roman Schnüriger (Schwyz).

Praktisch wie theoretisch drehte sich 
alles um Sport mit Kindern und Jugendli-
chen. Daneben holten sich zukünftigen J+S-
Leiter auch das nötige administrative Rüst-
zeug sowie einen theoretischen Einblick in 
verschiedenste Bereiche unter anderem die 
Leiterpersönlichkeit und Trainingslehre 
sowie Gruppenarbeiten.

Zuerst Tests dann Sportplausch
Am zweitletzten Kurstag wurden die Fähig-
keiten der angehenden Leiterpersonen mit-
tels verschiedener Tests sowie Lektionsprä-
sentation geprüft. Nach dem Prüfungstag 
stand Regeneration an, bevor der Abschluss-
tag mit letzten Lektionen, Vorstellen der 
Gruppenarbeiten und der Leiter-Qualifika-
tion den Schlusspunkt setzte.

Teilnehmer/innen aus dem Kanton 
Schwyz:
Betschart Manuel (Unteriberg), Bühler Ad-
rian (Unteriberg), Dettling Nadja (Brunnen), 
Diethelm Jennifer (Vorderthal), Isler Silvia 
(Wilen b. Wollerau), Kamm Andrea (Lachen), 
Knüsel Judith (Arth), Marty Marlen (Rothen-
thurm), Rohrer Armin (Steinen), Romer Aline 
(Galgenen), Schuler Adrian (Unteriberg), 
Schürpf Bruno (Schwyz), Schwyter Robin 
(Vorderthal), Stocker Michelle (Wilen b. Wol-
lerau), Styger Andrea (Rothenthurm), Trink-
ler Mirjam (Schindellegi), Waldvogel Claudia 
(Rothenthurm)
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Die angehenden Leiterinnen und Leiter gingen sehr motiviert ans Werk und zeigten noch keiner Anzei-
chen von den Strapazen, welche sie während der Ausbildungswoche erwarteten. Sie wurden dabei von 
einem erfahrenen Expertenteam unterstützt.



72

Turnfest-Emotionen und 
-Impressionen gesucht

Bald ist Sommer und bald ist Turnfestzeit! 
Schwyzer Turnen ist auch 2016 auf der Suche 
nach den schönsten Turnfestbildern. Gerne 
möchte die Redaktion des Schwyzer Turnen 
in der nächsten Ausgabe packende Emotio-
nen und Impressionen der Turnfeste 2016 ab-
drucken und/oder auf der Website publizie-
ren lassen. Dazu braucht die Redaktion 
Turnfest-Schnappschüsse. So sind die Ver-
eine aufgerufen, zumindest ein prägnantes 

Turnfestbild (scharf, unbearbeitet und in MB-
Grösse) zu liefern. Die Redaktion wünscht, 
dass zu jedem Bild eine Bildlegende ange-
bracht wird: Zutreffender Kommentar (Ver-
einsbezeichnung, welches Turnfest, höchs-
tens drei Sätze). Die Bilder sind bis Freitag,  
8. Juli 2016, an info@kstv.ch zuzustellen. Die 
Redaktion des Schwyzer Turnen freut sich auf 
viele kreative und bunte Bild-Einsendungen. 
Herzlichen Dank im Voraus fürs Mitmachen.
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Jetzt zugreifen: Sichere Dir  
die KSTV-Jubiläumsfestschrift!  

Hast Du noch keine Festschrift? Dann nichts 
wie los und greif zum Hörer. Sichere Dir rasch 
noch eine Ausgabe, bevor sie vergriffen ist. 
Die KSTV-Festschrift mit interessanten Text-
beiträgen und schönen Bildern ist ein wun-
derbares Schreibwerk. Es dokumentiert die 
Entwicklung der letzten 25 Jahren und die 
Vielseitigkeit des Turnens im Kanton Schwyz. 
Einen besonderen Platz nehmen die Vereins-
beiträge ein, denn schliesslich machen die 
Mitgliedsvereine den Verband zu dem, was 
er ist : Nämlich, einer der besten Turnver-
bände der Schweiz. 

Das ideale Geschenk für Turnende
Geschenktipp: Die Festschrift wäre also auch 
ein ideales Geschenk für Turnfreunde. 

Für nur zehn Franken plus Porto oder al-
lenfalls Frankolieferung erfolgt die Zustel-
lung. Bestellungen können an info@kstv.ch 
oder 079 402 80 62 mittels Anruf/SMS und 
mit Angabe der Lieferadresse gerichtet wer-
den. Auf besonderen Wunsch wird gratis 
auch das Liebhaberobjekt «75-Jahre-Schwy-
zer-Kantonalturnverband» mitgeliefert.
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Hilfe: Wir brauchen Verstärkung!

Hey, komm in unser Team und mach mit!
Auf nächste Delegiertenversammlung suchen wir

für den Vorstand: 
- eine Protokollführerin oder einen Protokollführer (Vorstand)
- eine Medienchefin oder einen Medienchef (Vorstand)

für das Ressort Medien:
- eine/n Inserateverwalter/ in Rayon Innerschwyz
- eine/n Inserateverwalter/ in Rayon Ausserschwyz
- eine/n Inserateverwalter/ in Rayon Einsiedeln

Na, bist Du interessiert? Möchtest Du noch mehr wissen?
Dann ruf unverbindlich an. Der Medienchef erteilt Dir gerne
offen und ehrlich weitere Infos. 

Kantonal-Schwyzer Turnverband
Medienchef Bruno Stolz, Benknerstrasse 2b, 8864 Reichenburg
Telefon 079 402 80 62, Email info@kstv.ch



INNENEINRICHTUNGEN AUS EINER HAND

B O D E N B E L Ä G E

P A R K E T T

V O R H Ä N G E

T E P P I C H E

I N T E R I O R S E R V I C E

Zürcherstr. 137

8852 Altendorf

T 055 451 17 77 
www.tevag.ch

Industriestrasse

8808 Pfäffikon

T 055 415 53 53
www.rolfzuercher.ch

 
 

 

Ausstellung

First•Feusisberg
Firststrasse 2

8835 Feusisberg

Tel. 043 888 33 77

Fax 043 888 33 78

info@fintan-plaettli.ch

www.fintan-plaettli.ch
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AZB
8640 Rapperswil

Retouren an: Katja Bissegger,
Herrenberg 39, 8640 Rapperswil


